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In unserem Unternehmen arbei-
ten knapp 800 Kolleginnen 
und Kollegen. Viele von ihnen 
engagieren sich in ihrer Freizeit 
ehrenamtlich in verschiedenen 
Bereichen. Wenige reden darü-
ber, sie machen es für sich und 
für die, die Unterstützung oder 
Hilfe benötigen. Wir bewundern 
und wertschätzen dieses Enga-
gement. 

Egal ob im Sportverein, in der 
Kirche, im Altenheim oder in 
der Feuerwehr – in all diesen 
Institutionen und Einrichtun-
gen treffen diese Menschen mit 
vielen anderen Menschen zu-
sammen. Mit unterschiedlichen 
Kulturen, unterschiedlichen 
Charakteren, unterschiedlichen 
Bildungsniveaus – und sie alle 
eint der gemeinsame Wille: 
Gutes tun. Zu unterstützen 
oder zu helfen, und das gemein-
sam und vernetzt. Sie erfahren 
Freude, Dankbarkeit und Mit-
menschlichkeit, sie erkennen 
oft Sorgen und Nöte und kön-
nen diese lindern, helfen –  
und damit wirken. Mit und in 
ihrem Tun wachsen sie, machen 

rund 16 Millionen Menschen engagie-
ren sich in unserer Gesellschaft für 
das Gemeinwohl und tun damit etwas 
für andere. Etwas, das guttut. Ohne 
eine besondere Vorbildung, ohne 
besondere Kenntnisse – jeder Mensch 
kann etwas, was anderen hilft.

Schwerpunkt dieser Ausgabe 
unserer MITTENDRIN ist das 
 Thema Ehrenamt. Gerade in 
den aktuellen Zeiten benötigen 
wir es stärker denn je, Verant
wortung für etwas überneh
men, was Bedeutung hat. Für 
andere Menschen, unsere Erde, 
den Klimaschutz, einfach 
etwas tun und die Gesellschaft 
mit gestalten. 

Liebe Leserinnen
und Leser,

individuelle Erfahrungen – von-
einander, miteinander oder aus 
dem, was sie tun. Sie entwickeln 
sich weiter, reifen charakterlich 
und emotional und haben ihre 
persönlichen Erfolgserlebnisse. 

Wir im Unternehmen empfin-
den ihr Tun als sinnvoll. Das 
Beeindruckende: Wir erleben 
diese Kolleginnen und Kollegen 
engagiert und motiviert und 
sie wirken glücklich inmitten 
unserer kollegialen Gemein-
schaft. Denn sie ergänzen, 
unterstützen, beeinflussen und 
bereichern unser Miteinander. 
Positiv. Und machen uns alle ein 
wenig menschlicher.

Natürlich haben wir auch viele 
weitere Themen für Sie betrach-
tet und aufbereitet. Lesen Sie 
selbst, wir wünschen eine span-
nende Lektüre.
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FÜR EIN BESSERES 
MITEINANDER – 
SOZIALES 
ENGAGEMENT

Soziales Engagement bezeichnet den meist ehrenamtlichen Einsatz für 
soziale Belange.  Typische Betätigungs felder für soziales Engagement 
sind beispielsweise  karitative Organi  sa tionen, Menschenrechtsgruppen, 
Umweltschutzverbände oder ganz allgemein Vereine. Aber  auch Frei-
willigendienste zählen zu den ehrenamt lichen Tätigkeiten. Laut einer  
Allensbach-Studie ist die Anzahl der Menschen, die sich ehrenamtlich 
engagieren, in den vergangenen Jahren recht konstant geblieben und  
beläuft sich aktuell auf etwa 16 Millionen Menschen in Deutschland.

Veröffentlicht von Statista Research Department, 14.12.2023

WO ENGAGIEREN SICH FRAUEN 
UND MÄNNER FREIWILLIG?
Anteil freiwillig engagierter Personen in Deutschland 2019 nach Geschlecht und Bereich (in Prozent)

SPORT UND BEWEGUNG

KULTUR UND MUSIK

SOZIALER BEREICH

SCHULE UND KINDERGARTEN

RELIGIÖSER BEREICH

FREIZEIT UND GESELLIGKEIT

NATUR- UND TIERSCHUTZ

Männer Frauen

·
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11,9
15,2

8,8
8,5

9,3
7,3

10,2
6,1

8,3
5,4

5,5
6,7

4,1
4,1

Basis: Wohnbevölkerung ab 14 Jahren in Deutschland 
Quelle: Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend
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Die Vergabe der Hilfsgelder läuft 

vollständig transparent und fließt 

zu 100 Prozent in die Initiativen.

Frank Meier, Vorstandsvorsitzender 
Kieler Spendenparlament

„

“

Gemeinsam wird Gutes noch bes-

ser. Mit diesem Slogan werben die 

Gründer des Kieler Spendenpar-

laments e. V. um Geld für soziale 

Projekte. Das Prinzip: Unterneh-

men und Privatleute spenden Geld 

und eine Versammlung von Kie-

lerinnen und Kielern entscheidet 

dreimal im Jahr, wofür es verwen-

det wird. Mitbestimmen dürfen da-

bei alle ab einem Jahresbeitrag 

von 60 Euro.

„Das Kieler Spendenparlament 
setzt ein Zeichen der Mit-
menschlichkeit. Wir wollen dort 
helfen, wo Hilfe wirklich nö-
tig ist“, sagt Frank Meier, Vor-
standsvorsitzender des Spen-
denparlaments. „In diesem 
Parlament, das jährlich zahlrei-
che soziale Projekte und Initiati-
ven finanziell unterstützt, 
engagiere ich mich sehr gerne.“ 

Gegründet wurde die Initiative 
vor genau zehn Jahren. Und ge-
nau 247 Projekte mit einer Spen-
densumme von 511.686 Euro 
wurden hieraus in dieser Zeit 
unterstützt. Gemeinsam mit 
Unternehmen und Kielerinnen 
und Kielern sammelt das Parla-
ment Spendengelder und Beiträ-
ge der Parlamentarier ein und 
verteilt diese Gelder mehrmals 
im Jahr in demokratischer Ab-
stimmung an verschiedene sozi-
ale Projekte.

GEMEINSAM WIRD 
GUTES NOCH BESSER

Titelstory Soziales Engagement

Das Kieler Spendenparlament 
unterstützt soziale Projekte in Kiel

„Die Vergabe der Hilfsgelder 
läuft vollständig transparent 
und fließt zu 100 Prozent in die 
Initiativen“, sagt Frank Meier. 
Vereine, Initiativen und Orga-
nisationen wenden sich mit der 
Bitte um Förderung über die 
Website des Vereins an das Par-
lament. Eine Finanzkommissi-
on prüft die eingehenden An-
träge und bereitet diese für die 
Abstimmungen vor. 
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Mehr Informationen 
zum Kieler Spenden-

parlament unter:
kieler-spenden -

parlament.de

„Die rechtmäßige Verwendung 
des Geldes wird bei jedem Pro-
jekt im Nachhinein geprüft“, 
betont Frank Meier. Häufig fällt 
es Unternehmen schwer, sich 
bei Spendenaktionen für ein be-
stimmtes Projekt zu entschei-
den. Oder es werden immer wie-
der die gleichen Initiativen oder 
die, die am eindringlichsten für 
ihr Anliegen werben, bedacht. 
Um dem vorzubeugen, arbeitet 
das Spendenparlament als neu-
traler Vermittler.

Interessierte und engagierte 
Kielerinnen und Kieler können 
ab sofort Parlamentarier wer-
den und erhalten dafür eine ei-
gene Stimme im Parlament, mit 
der sie mitbestimmen dürfen, 
wer und was in Kiel unterstützt 
wird.
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Gestern gab es Frikassee mit Reis, heute 
stehen Erbseneintopf und Backkartoffeln 
auf der Karte. „Sieht lecker aus“, meint Lukas 
Lehmann, der Leiter des Kieler Ankers. Die 
hauseigene Küche der sozialen Einrichtung 
gibt täglich rund 100 warme Mahlzeiten 
aus. Vor allem Menschen ohne Wohnung, mit 
wenig Geld oder Suchtproblemen nutzen das 
preiswerte Angebot. Je kälter es ist, desto 
mehr kommen.

Der erste Mittagstisch startete vor knapp 
dreißig Jahren im Stadtteil Gaarden. Seitdem 
steigt die Nachfrage. „Gegenüber dem Vorjahr 
hat sich die Zahl der Gäste verdoppelt, es gibt 
immer mehr Armut“, sagt Lehmann. Auch im 

„Manna“ in der Innenstadt und in der Bahn-
hofsmission wird Essen ausgegeben. Bei den 
zwei hauptamtlichen und sechs ehrenamt-
lichen Küchenkräften ist Kreativität gefragt. 

ENGAGIERT 
FÜR LEIB 
UND SEELE
Der Mittagstisch des Kieler Ankers ist sozial, nachhaltig 
und bietet Gelegenheit, sich zu engagieren. Das Angebot für 
Wohnungslose und Menschen in prekären Lebenslagen ist 
dringend auf Spenden angewiesen. 

Christiane Ulke unterstützt 
ehrenamtlich die Arbeit der 
sozialen Einrichtung. 

Die 40-jährige Janine Moltzen 
kommt gern im Kieler Anker in 
Gaarden vorbei, um einen Kaffee 
zu trinken und in guter Runde weg 
von der Straße zu sein.

TITELSTORY



Denn was gekocht wird, hängt davon ab, welche 
Lebensmittel etwa von Tafeln und Kantinen wie 
der der Stadtwerke Kiel kommen. Und davon, ob 
es genug Spenden gibt, um weitere Zutaten zu 
kaufen. 

Neben der Küche bietet die gemeinnützige Ge-
sellschaft der Diakonie Altholstein und HEMPELS 
einen Sozialdienst, eine Treuhandverwaltung so-
wie Trinkräume in Mitte und Gaarden. Die Treff-
punkte sind Alternativen zu öffentlichen Plätzen. 
Gäste können sich austauschen, Zeitung lesen, 
Computer nutzen und Hilfe in Anspruch nehmen. 
Rund 15 bis 30 Ehrenamtliche unterstützen die 
Arbeit. „Die Apothekerin im Ruhestand engagiert 
sich bei uns ebenso wie Menschen, die selbst in 
prekären Lebenslagen sind oder waren“, sagt Leh-
mann. Bei den 14 Festangestellten gebe es eine 
gute Mischung aus pädagogischen und lebenser-
fahrenen Mitarbeitenden. „Wer weiß, wie es sich 
ohne Geld, Wohnung oder mit einem Suchtpro-
blem lebt, kann anderen mit seinen Erfahrungen 
helfen.“ 

Sich auf Augenhöhe begegnen und alle akzeptie-
ren, wie sie sind. Das ist die Devise der Einrich-
tung, betont der Leiter. „Die Menschen können 
bei uns Hilfe suchen, müssen es aber nicht.“ Auf 
dem Weg zu einem Job, aus der Sucht oder zu 
einer dauerhaften Bleibe konnte bereits vielen 
geholfen werden. Derzeit ist es jedoch extrem 
schwierig, eine eigene Unterkunft zu vermitteln. 
In Kiel gibt es laut Lehmann rund 5.000 Woh-
nungslose, die nicht immer auf der Straße, aber 
prekär leben. Kurzfristig lasse sich das nicht 
allein von staatlicher Seite aus lösen. Deshalb 
brauche es Unterstützung von Unternehmen wie 
den Stadtwerken Kiel und Privatpersonen. 
Ein weiteres Anliegen des Kieler Ankers ist es, das 
Verständnis für sozial Ausgegrenzte zu fördern. 
Bei den Straßenführungen übernehmen das 
Guides, die selbst drogenabhängig oder woh-
nungslos waren. Wenn es zum Beispiel zur Platte 
und zu Szenetreffs geht, kommt man ins Ge-
spräch. Neu im Angebot ist die Tour durch Gaar-
den, die bis Mai noch kostenlos zu buchen ist. 

Jan Hölzel kümmert sich um 
die Essensausgabe, ist Fahrer 
und einfach Mädchen für alles.

Lukas Lehmann leitet den 
Kieler Anker und wirbt um 
mehr Unterstützung. 

Die Apothekerin 

im Ruhestand 

engagiert sich bei 

uns ebenso wie 

Menschen, die 

selbst in prekären 

Lebenslagen sind 

oder waren.

„

“

Den Kieler Anker 
unterstützen

Wer sich engagieren, eine soziale 
Straßenführung buchen  

oder spenden will, findet weitere  
Informationen unter: 
www.kieler-anker.de

TITELSTORY
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Wir sind bei den Küstennasen, 
einer ganz besonderen Hunde-
schule, die ihr Engagement, ih-
ren Fokus auf die Mensch-Tier-
Beziehung legt. Hier sprechen 
wir mit der Chefin Sünje Callea 
und der Trainerin Steffi Cayé. 

Es gibt die Küstennasen bereits seit 
2015 – was ist das Besondere, was 
macht euren Einsatz aus? 
Sünje Callea: Unser Ziel ist ein 
gesundes und sozialisiertes Mit-
einander von Hund und Mensch. 
Wie wir Menschen sind auch die 
Hunde unterschiedlich, haben 
Bedürfnisse und Wünsche. Um 
diese zu entdecken, möchten 
wir den Menschen helfen, ihre 
Hunde richtig kennenzulernen 
und zu verstehen. Bei uns lau-
fen auch Hunde auf dem Platz, 
die woanders nicht gewollt wa-
ren. Oft kommen ihre Besit-
zer verzweifelt zu uns, weil sie 
mit ihrem Tier allein nicht wei-
terkommen und woanders ge-

scheitert sind. Denen möchten 
wir helfen. Bei uns herrscht ei-
ne fehlerfreundliche Atmosphä-
re, jeder darf Fehler machen, um 
daraus zu lernen. Bei uns geht 
es um ein sich manchmal auch 
erst entwickelndes gesundes 
Mensch-Hunde-Team, um Ver-
ständnis für den Hundecharak-
ter, seine Persönlichkeit und 
Seele.

EINE ETWAS 
ANDERE 
HUNDESCHULE

Es ist ein bunt gemischtes Hun-

devölkchen, das sich auf der gro-

ßen Wiese am Rand der Gemeinde 

Quarnbek mit seinen Frauchen und 

Herrchen vergnügt. Pitbull Terrier, 

Labradore, Bullterrier, ein Dackel 

und ein Tibet Terrier sind dabei, 

aber auch ein XXL-Bully spaziert 

gehorsam an seiner Leine und be-

folgt mehr oder weniger gewissen-

haft die Kommandos seiner Besit-

zerin. Manche tragen Maulkörbe, 

andere schicke pinkfarbene Hals-

bänder – sie alle trainieren heute 

die Leinenführigkeit. 

Sünje Callea,
Chefin der 
Küstennasen

TITELSTORY

Die Küsten nasen

Bei uns laufen auch Hunde 

auf dem Platz, die woanders 

nicht gewollt waren. 

Oft kommen ihre Besitzer 

verzweifelt zu uns, weil sie 

mit ihrem Tier allein nicht 

weiterkommen und woanders 

gescheitert sind.

Bei uns laufen auch Hunde 

auf dem Platz, die woanders 

nicht gewollt waren. 

Oft kommen ihre Besitzer 

verzweifelt zu uns, weil sie 

mit ihrem Tier allein nicht 

weiterkommen und woanders 

gescheitert sind.

„

“
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Du bist Trainerin bei den Küstennasen 
und verbringst dort viel Zeit. Warum 
machst du das, was bedeutet diese Ar-
beit für dich?
Steffi Cayé: Ich bin selbst als 
unerfahrene Hundebesitzerin 
vor ein paar Jahren bei den Küs-
tennasen gestrandet. Ich wuss-
te nicht mehr weiter. Sitz, Platz 

und Aus – diese dressierten 
Hundekommandos sind es nicht, 
die die qualifizierte Erziehung 
eines Hundes ausmachen. Wa-
rum tut mein Hund genau das, 
was er jetzt tut? Wie denkt er, 
wie fühlt er und wie kann ich 
ihn verstehen und lenken? Das 
waren damals meine Herausfor-
derungen. Mein Wunsch war es, 
meinen Hund in die Hundege-
sellschaft zu integrieren. Mit ei-
nem mit Maulkorb bestückten 
Kampfhund werde ich eh meist 
kritisch beäugt – aber eben die-
ser Hund muss lernen, sich mir 
und anderen Hunden gegenüber 
angemessen zu verhalten. Eben 
weil ich mit ihm normal spazie-
ren gehen möchte. 
Diese Anforderungen bin ich an-
gegangen – habe dabei unheim-
lich viel für mich gelernt, durfte 
aber feststellen, wie viel Freu-
de es macht, anderen Menschen 
zu helfen und mit ihren Hunden 
gemeinsam zu arbeiten. Darum 
mache ich das – es ist mir eine 
Herzensangelegenheit.

In einer Schule wird gelernt, gemein-
sam gearbeitet und trainiert. Wie geht 
ihr vor, welche Inhalte vermittelt ihr 
Hunden und Menschen? 
Sünje Callea: Wir nehmen dich 
an die Hand und zeigen dir, wie 
es richtig geht. Mein erklärter 
Leitsatz für unsere Arbeit. Jeden 
Hund und jeden dazugehörigen 
Menschen lernen wir vorab bei 
einem Erstbesuch im eigenen 
Zuhause kennen. Wir betrach-
ten das Zusammenwirken, wol-
len erkennen, wie das Miteinan-
der funktioniert. Aber auch, wo 
eventuell noch Baustellen sind. 
Meine langjährige Erfahrung als 

Trainerin und auch als Hunde-
besitzerin von inzwischen acht 
Hunden erlaubt mir eine gute 
Einschätzung. Ich kann schnell 
erkennen, wo es hakt. In Grup-
pentrainings trainieren wir ver-
schiedene Themen: Leinenfüh-
rigkeit, oder wie begegne ich 
anderen Hunden? Das Rück-
ruftraining oder aber auch Ge-
schicklichkeitsübungen oder 
Longieren, um die Körperspra-
che Mensch-Hund zu festigen, 
sind rudimentäre Inhalte. Zu-
dem bieten wir Intensivtrai-
nings in Kleinstgruppen an, Ein-
zeltrainings, Seminare. Und 
auch einen Stammtisch haben 
wir – nicht zu vergessen unsere 
kleinen Events im Sommer, das 
Hunderennen, eine gemeinsame 
Wattwanderung und Ähnliches. 
Es ist eine große Aufgabe, die 
mir und den anderen Trainern 
sehr viel Freude bereitet. Ein 
Job, neben dem eigentlichen als 
Zahnärztin, der immer präsent 
ist. Aber es sollen alle ihre Chan-
ce bekommen – die Tiere und die 
Menschen.

Bei mehr Interesse freuen 
wir uns über eine Mail an 
kuestennasen@web.de.

Folgt uns auch auf Instagram
unter @kuestennasen.

Steffi Cayé, 
Trainerin

TITELSTORY
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DIE KIELER  
FOODSAVER

WAS MACHT DER VEREIN  
FOODSHARING KIEL?

Der Verein foodsharing Kiel e. V. setzt sich gegen 

Lebensmittelverschwendung ein, indem die ehrenamt-

lichen Foodsaver überproduzierte und nicht gewollte 

oder nicht mehr benötigte Lebensmittel vor der Tonne 

retten und sie unentgeltlich an Interessierte, Bedürftige 

und Organisationen verteilt. Neben Obst und Gemüse 

mit Schönheitsfehlern rettet der Verein regelmäßig 

Molkereiprodukte, Brote und Brötchen, Getränke und 

vieles mehr. 

WER ENGAGIERT SICH IM VEREIN?

Foodsharing wird getragen durch zahlreiche Ehren-

amtliche, die sich in überregionalen Arbeitsgruppen 

engagieren und Themen wie IT, Akquise der Betriebe, 

Einarbeitungen neuer Foodsaver, Presse, Öffentlich-

keitsarbeit und vieles mehr organisieren. Die regelmäßig 

aktiven Foodsaver retten Lebensmittel, die man sonst 

weggeworfen hätte, und verteilen diese Lebensmittel 

auch im großen Stil kostenlos weiter.

WER PROFITIERT AM ENDE VON DEN 
GERETTETEN LEBENSMITTELN? 

Die Foodsaver behalten einen kleinen Eigenanteil selbst, 

aber der Großteil wird an Nachbarn, Freunde und Familie 

sowie soziale Einrichtungen wie zum Beispiel das Frau-

enhaus Kiel und an Obdachloseneinrichtungen verteilt.

Mit dem Verein foodsharing Kiel gegen  
Lebensmittelverschwendung

Jährlich landen rund 1,3 Milliarden Tonnen 
Lebensmittel weltweit auf dem Müll. Das ent-
spricht dem Ertrag einer bewirtschafteten 
Fläche der 1,5-fachen Größe des europäischen 
Kontinents. In Deutschland sind es allein  
rund 18 Millionen Tonnen im Jahr. Genau an 
dem Punkt setzen die Ehrenamtlichen des ge-
meinnützigen Vereins foodsharing Kiel e. V. an, 
um Lebensmittelverschwendung zu reduzieren.

TITELSTORY
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WIE KANN ICH  
FOODSAVER WERDEN?

Nach der Registrierung als Foodsaver folgt eine  

Online-Schulung, in der das Grundwissen über Food-

sharing und typische Situationen bei Lebensmittelab-

holungen vermittelt werden. In einer Hygiene-Schulung 

geht es um den Umgang mit Lebensmitteln allgemein 

und Vorschriften bei der Weitergabe von Lebensmitteln.

Im anschließenden Praxisteil erfolgen die Einführungen, 

bei denen die neuen Foodsaver in insgesamt drei Ab-

holungsprozesse mit erfahrenen Foodsavern eingeführt 

werden. Danach erhält man einen Foodsaver-Ausweis 

und kann mit den Lebensmittelrettungen beginnen. 

Dabei bestimmt jeder Foodsaver selbst, wie viel Zeit und 

Energie man dafür aufbringen möchte.

8,3
Tonnen Lebensmittel 
werden pro Woche in 
Kiel gerettet.

ANZAHL DER FOODSAVER IN KIEL
Quelle: foodsharing Kiel (Stand: 05.01.2024)

 

317 367 373 429
560 564

2019 2020 2021 2022 2023 2024

MITMACHEN:

foodsharing-kiel.org
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In unserem Unternehmen 
arbeiten knapp 800 Kollegin-
nen und Kollegen. Viele von 
ihnen engagieren sich in ihrer 
Freizeit ehrenamtlich in ver-
schiedenen Bereichen. Wenige 
reden darüber, sie machen es 
für sich. Und für die, die Unter-
stützung oder Hilfe benötigen. 
Wir bewundern und wert-
schätzen dieses Engagement. 

Egal ob im Sportverein, in der 
Kirche, im Altenheim oder in 
der Feuerwehr – in all diesen 
Institutionen und Einrichtun-
gen treffen diese Menschen mit 
vielen anderen Menschen zu-
sammen. Mit unterschiedlichen 
Kulturen, unterschiedlichen 
Charakteren, unterschiedlichen 
Bildungsniveaus – und sie alle 
eint der gemeinsame Wille: Gu-
tes tun. Zu unterstützen oder zu 
helfen. Und das gemeinsam und 
vernetzt. Sie erfahren Freude, 
Dankbarkeit, Mitmenschlich-
keit. Erkennen oft Sorgen und 
Nöte und können diese lindern, 
helfen – und wirken.

Mit und in ihrem Tun wachsen 
sie, machen ihre individuellen 
Erfahrungen – voneinander, mit-
einander oder aus dem, was sie 
tun. Sie entwickeln sich weiter, 
reifen charakterlich und emo-
tional – und haben ihre persön-
lichen Erfolgserlebnisse. 

Wir im Unternehmen empfin-
den ihr Tun als sinnvoll. Das Be-
eindruckende: Wir erleben diese 
Kolleginnen und Kollegen en-
gagiert und motiviert – und sie 
wirken glücklich inmitten unse-
rer kollegialen Gemeinschaft. 
Für unsere Unternehmenskultur 
ist es bedeutend, dass wir mit 
all diesen Menschen gemeinsam 
arbeiten dürfen. Denn sie ergän-
zen, unterstützen, beeinflussen 
und bereichern unser Mitein-
ander. Positiv. Und machen uns 
alle ein wenig menschlicher.

Wir haben mit einigen von 
ihnen gesprochen und ihre Ge-
schichten gehört.

EHRENAMT – FÜR  
EIN BISSCHEN MEHR  
MENSCHLICHKEIT

TITELSTORY
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Wir bewundern und wertschätzen unsere ehrenamtlich engagierten  
Kolleginnen und Kollegen

„In mir steckt ein kleines Zirkuskind – von 

klein auf. Schon seit der Grundschule bin ich 

als junge Artistin dabei, jongliere mit Bällen, 

laufe auf Kugeln oder drehe Teller.“

– Cheyenne Skrotzki
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MINA BÖHM BEGLEITET IN 
 DER FREIKIRCHE HASSEE  
JUNGE ERWACHSENE

„Mit der Kirche oder dem christlichen Glauben hatte ich bis zu meinem 

19. Lebensjahr nichts am Hut. Doch dann lernte ich Gott in einer 

Jugendgruppe in Hamburg kennen. Seit 2016 bin ich nun Teil der 

Gruppe junger Erwachsener im Christus-Forum Kiel in Hassee. In den 

vielen Jahren hat mir der Austausch und die tolle Gemeinschaft sehr 

geholfen, mich im Glauben zu festigen und mehr über Jesus zu lernen. 

Als vor ein paar Jahren das Leitungsteam neu zu besetzen war, wurden 

auch mein Mann und ich gefragt, ob wir uns investieren möchten. Seit-

dem sind wir, zusammen mit zwei weiteren Personen, in der Leitung. 

Rund 25 bis 35 junge Erwachsene im Alter zwischen 18 und 30 Jahren 

gehören zum JET (Junger-Erwachsenen-Treff). Wir treffen uns jeden 

Donnerstagabend, essen gemeinsam Abendbrot, tauschen uns aus, 

singen, beten und lesen gemeinsam in der Bibel. Jeder ist dort will-

kommen. Selbstverständlich bereiten wir diese gemeinsamen Stunden 

vorab als Leitung vor: dazu treffen wir uns donnerstags bereits früher 

und nehmen uns auch den ein oder anderen freien Abend/Tag, um zu 

planen.  Auch wenn es viel Zeit benötigt, ist es sehr wertvolle Zeit, die 

wir gerne investieren. Für mich sind diese bereichernden Stunden 

Momente, um aufzutanken. Es sind wunderbare Freundschaften 

entstanden und ich durfte dadurch viel mit Gott erleben. Diese Arbeit 

bereitet mir große Freude.“

CHEYENNE SKROTZKI LEITET  
DIE ZIRKUSSPARTE IM SPORT-  
UND FREIZEITCLUB OTTENDORF

„In mir steckt ein kleines Zirkuskind – von klein auf. Schon seit der 

Grundschule bin ich als junge Artistin dabei, jongliere mit Bällen, 

laufe auf Kugeln oder drehe Teller. Und auch Akrobatik gehört 

dazu. Und irgendwann nach vielen Jahren habe ich die Sparte dann 

gemeinsam mit einem ebenso begeisterten Freund übernommen. 

Jetzt leite ich die Kids an. Und das macht ebenfalls riesigen Spaß. 

12 bis 14 Jungs und Mädels im Alter zwischen 7 und 14 Jahren 

trainieren mit uns einmal die Woche das, was man in der Zirkuswelt 

alles entdecken kann. Und einmal im Jahr veranstalten wir eine 

richtig große Zirkus-Show, um allen zu zeigen, was wir können. Ich 

bin damit groß geworden und es hat einfach nicht aufgehört. Und 

es macht große Freude, den Kleinen ihr Können beizubringen, ihre 

Begeisterung zu erleben und zu sehen, wie aus ihnen nach und nach 

auch kleine Artisten werden.“
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GUNNAR BANDHOLZ IST GRUPPENFÜHRER 
BEIM TECHNISCHEN HILFSWERK (THW)

„Ich bin seit fast 20 Jahren beim THW, in der Ortsgruppe in Preetz. 

Ein Zeitungsartikel hierzu hat mich damals neugierig gemacht – 

und dann bin ich dort einfach mal hingegangen. Seit 2008 bin ich 

Gruppenführer der Bergungsgruppe. Meine Gruppe besteht aus 8 

Helfern – drei Frauen und fünf Männern, ein großartiges Team. Im 

Gegensatz zur Feuerwehr legt das THW erst los, wenn eine Katastro-

phe festgestellt wurde – aber natürlich leisten wir bei Bedarf auch 

Amtshilfe. Unsere wöchentliche Ausbildung am Dienstagabend 

gestalten wir mit Übungen für den Einsatz wie beispielsweise das 

Anheben von Lasten, das Erstellen einer Pumpstrecke oder die 

Rettung von Personen. So üben wir unsere vielfältigen Aufgaben 

und halten uns fit für kommende Einsätze. Unsere letzten beiden 

großen Einsätze gingen ins Ahrtal, dort gab es die unterschied-

lichsten Aufgaben und viele Eindrücke. Die Arbeit beim THW macht 

mir sehr viel Spaß, es ist einfach bereichernd, wenn ich sehe, wie 

kameradschaftlich und professionell unsere Gruppe funktioniert 

und arbeitet. Wenn ich so zurückblicke, wie gut unsere Zusammen-

arbeit bei vergangenen Einsätzen verlief, dann bin ich richtig stolz, 

was wir so leisten.“

KAI RÜWELER IM EINSATZ FÜR  
DIE FREIWILLIGE FEUERWEHR IN  
SUCHSDORF 

„Stellvertretender Wehrführer, stellvertretender Stadtjugend-

feuerwehrwart und stellvertretender Zugführer des Löschzuges Ge-

fahrgut – ich bin eigentlich überall mittendrin. Und das mit großer 

Begeisterung. Seitdem ich 12 Jahre alt bin, unterstütze ich die frei-

willige Feuerwehr – zuerst in der Jugendfeuerwehr – und dann bin 

ich einfach dabeigeblieben, wie in einer großen Familie. Die Zeit, die 

für mich unter der Woche für dieses Engagement anfällt, kann ich 

eigentlich gar nicht benennen – es sind schon viele Stunden. Aber 

es macht mir Spaß. Jeden Dienstag ist Dienst, da üben und bilden 

wir aus – rund 80 Aktive haben wir in unserem Team. Für mich ist 

diese ehrenamtliche Arbeit sehr wichtig: sie erfüllt mich. Gerne 

helfe ich anderen Menschen und gerne vermittle ich mein Wissen, 

meine Kenntnisse weiter. Zudem die großartige Kameradschaft, 

die Zusammengehörigkeit unseres Teams. Das möchte ich nicht 

missen.“
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Landeshauptstadt 
und Stadtwerke Kiel: 
Gemeinsam für die 
kommunale Wärme
planung unserer Stadt

Wie sieht die Wärmeversorgung 

der Zukunft aus? Fest steht, sie 

soll klimaneutral werden. Sowohl 

auf Bundes- als auch auf Landes-

ebene wurden Gesetze verabschie-

det, die dazu beitragen sollen, die 

dringend notwendigen Klimazie-

le zu erreichen. Die Gesetze sehen 

auch vor, dass die Kommunen eine 

kommunale Wärmeplanung erstel-

len. Diese Planung hat in Kiel be-

reits Fahrt aufgenommen. Bis Ende 

des Jahres muss sie beim zustän-

digen Ministerium für Energie und 

Klimaschutz vorgestellt werden.

FRISCHER WIND

WÄRME-
WENDE 
KIEL

Ziele der kommunalen Wärmeplanung
Die kommunale Wärmeplanung dient dem Ziel, 
die Klimaziele der Bundesrepublik Deutschland 
zu erreichen. Sie ist ein Baustein der gesamt-
gesellschaftlichen Aufgabe „Wärmewende“. Die 
Klimaziele sind unverzichtbar, damit heutige und 
zukünftige Generationen eine lebenswerte Zu-
kunft haben. 

Damit die Wärmewende gelingen kann, müssen 
Erzeugung von und Versorgung mit Raumwärme, 
Warmwasser und Prozesswärme auf erneuerbare 
Energien sowie unvermeidbare Abwärme um-
gestellt werden. Eine entscheidende Rolle sollen 
dabei Wärmenetze spielen. Die Anzahl der an lei-
tungsgebundener Wärmeversorgung angeschlos-
senen Gebäude soll signifikant erhöht werden. All 
diese Maßnahmen sind Puzzlestücke des großen 
Ziels der kosteneffizienten, resilienten und vor 
allem treibhausneutralen Wärmeversorgung bis 
spätestens 2045.

Klimaneutrale Fernwärme in Kiel 
sogar schon bis 2035
Dank unseres Küstenkraftwer-
kes werden wir die Fernwärme 
für unsere Kundinnen und Kun-
den bereits 2035 CO2-neutral 
erzeugen. Unser „Kurs Klima-
neutralität“ ist klar gesteckt: 
Zehn Jahre früher als von der 
Bundesregierung gefordert soll 
das Küstenkraftwerk mit dem 
Einsatz von 100 Prozent Wasser-
stoff die Strom- und Fernwärme-
produktion übernehmen und die 
Klimaneutralität der Stadtwerke 
Kiel besiegeln. Der Kurs berück-
sichtigt neben dem Wasserstoff 
auch Tiefen-Geothermie und 
Großwärmepumpen.

Dank unseres 
Küstenkraftwer-
kes werden wir 

die Fernwärme für 
unsere Kundinnen 

und Kunden bereits 
2035 CO2-neutral 

erzeugen.

„

“
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So läuft die kommunale Wärmeplanung ab
Zunächst werden im Rahmen einer Bestandsana-
lyse eine Energie- und Treibhausgasbilanz sowie 
eine energetische Bewertung des Gebäudebestan-
des vorgenommen. Auch die vorhandene Wär-
meinfrastruktur, die derzeit genutzten Energie-
quellen und der aktuelle Wärmeverbrauch des 
gesamten Stadtgebietes werden erhoben. 

Damit die Kieler Wärmeplanung langfristig erfolg-
reich ist, berücksichtigt die Prognose zum zu-
künftigen Wärme- und Kältebedarf verschiedene 
Einflussfaktoren wie die Entwicklung der ener-
getischen Gebäudesanierung, Bevölkerungs- und 
Stadtentwicklung sowie die klimatischen Bedin-
gungen. Im nächsten Schritt werden die Potenzia-
le analysiert. Dabei spielen die Verfügbarkeit von 
erneuerbaren Energien und nutzbarer Abwärme 
im Stadtgebiet eine große Rolle. Die Kosten für die 
Erschließung der Potenziale sowie eine mögliche 
Effizienzsteigerung werden untersucht.

Wann ist mit den Ergebnissen zu 
rechnen?
Die Ergebnisse des Planungs-
prozesses werden bis Ende 2024 
in einem räumlichen Konzept 
– dem Kieler Wärmeplan – zu-
sammengefasst. Dieser bildet 
das Herzstück der kommuna-
len Wärmeplanung in Kiel und 
beschreibt für das gesamte 
Stadtgebiet jeweils die kosten-
effizienteste klimaneutrale 
Versorgungslösung. 

Mit dem Beschluss der Ratsver-
sammlung und der Veröffentli-
chung der kommunalen Wärme-
planung Ende 2024 kann die 
weitere Umsetzung konkreter 
Maßnahmen beginnen. Für die 
Umstellung auf eine klimaneu-
trale Wärmeversorgung werden 
im Anschluss viele Detailplanun-
gen erforderlich sein.

Welche Vorteile bietet 
Fernwärme?
Die Kieler Fernwärme ist ...

… komfortabel. Es gibt keine 
lästige Brennstoffbeschaffung. 
Die Wärme wird über unser mo-
dernes Fernwärmenetz direkt zu 
Ihnen geliefert. 

… verlässlich. Es gilt hohe Ver-
sorgungssicherheit rund um die 
Uhr. Wir kümmern uns um Ihre 
Wärme – 365 Tage im Jahr. 

… klimaschonend. Sie wird 
überwiegend mittels effizienter 
und umweltschonender Kraft-
Wärme-Kopplung produziert.  

… wirtschaftlich. Kesselwar-
tungen, Brennstoffbeschaf-
fung und sogar der Besuch des 
Schornsteinfegers sind passé.



Was ist Fernwärme eigentlich? 
Fernwärme bedeutet, dass ein Wohn-
haus keine eigene Heizung hat. 
Stattdessen strömt die im Kraftwerk 
produzierte Wärme in Form von hei-
ßem Wasser durch ein Leitungsnetz 
zu den versorgten Objekten. 

Von dort fließt dann über die Rück-
laufleitungen das kühlere Wasser 
wieder zurück, um erneut im Kraft-
werk aufgeheizt zu werden. Im hoch-
modernen Küstenkraftwerk werden 
bei der sogenannten Kraft-Wär-
me-Kopplung Strom und Fernwärme 

parallel produziert. Die eingesetzte 
Energie wird gleichzeitig in mecha-
nische oder elektrische Energie und 
Nutzwärme umgewandelt. Somit 
ist sie besonders effizient und das 
Geheimnis der guten Klimabilanz 
unserer Fernwärme. 

Gas

Gas Strom

Wärme

Gasmotor

Wärme-
tauscher

Fernwärme

Rücklauf

Generator
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Welche Herausforderungen gibt es 
beim Ausbau der Kieler Fernwärme?
Bei allen positiven Facetten der 
Fernwärme bringt der Ausbau 
aber auch gewisse Herausforde-
rungen mit sich. So planen wir 
mit einem Investitionsbedarf 
von 600 bis 700 Millionen Euro. 
Vor allem der Aufwand für den 
Tiefbau und die begrenzten Ka-
pazitäten hierfür sind für die 
Planung des Leitungsausbaus 
relevante Faktoren. Um knappe 
Tiefbaukapazitäten zu schonen 
und in enger Abstimmung mit 
dem Baustellenmanagement 
der Landeshauptstadt vorzuge-
hen, muss der Anschluss an das 
Fernwärmenetz für Gebiete oder 
Straßenzüge gebündelt erfolgen. 
Hinzu kommt, dass sich nur bei 
einer gewissen Anschlussquo-

te eine so umfangreiche Maß-
nahme umsetzen lässt. Somit 
ist der Netzausbau auch ei-
ne gemeinschaftliche Aufga-
be. Aus diesem Grund werden 
wir als Stadtwerke Kiel laufend 
sehr rechtzeitig das Interesse in 
den potenziellen Ausbaugebie-
ten abfragen. Natürlich sollen 
Eigentümerinnen und Eigentü-
mer von Immobilien aber nicht 
gedrängt werden, noch funktio-
nierende Heizungsanlagen so-
fort zu ersetzen. Daher wird es 
immer auch die Möglichkeit ge-
ben, sich am Netzausbau zu 
beteiligen und zunächst den 
Hausanschluss zu errichten, um 
dann erst später auf die Fern-
wärme umzustellen, sobald ein 
Heizungstausch wirklich not-
wendig und gewünscht ist. 

Wie geht es mit der Fernwärme in Kiel weiter?
Die Fernwärme in Kiel ist dennoch ausbaufähig: 
Rund 2.000 Objekte, die noch nicht angeschlossen 
sind, liegen in direkter Nähe zu unserer Fernwärme-
Infra struktur und können somit mit vergleichs weise 
geringem Aufwand an die Wärmeversorgung an ge-
schlossen werden.
Vor dem Hintergrund der kommunalen Wärmepla-
nung sehen wir vor, in enger Abstimmung mit der 
Stadt das Fernwärmenetz an diesen Stellen massiv 
zu verdichten und an geeigneten Stellen auch weiter 
auszubauen.

Was passiert mit Orten und was passiert 
mit Orten und Stadtteilen, die auch zu-
künftig nicht an das Fernwärmenetz an-
geschlossen werden können?
Auch wenn mögliche Ausbaugebie-
te noch geprüft werden, steht für 
einige Stadtteile bereits fest, dass 
dort auch in Zukunft keine Fern-
wärme verfügbar sein wird. Das 
trifft beispielsweise für Schilksee, 
Friedrichsort, Pries und Rönne zu.

Dort, wo eine Verdichtung und der 
Ausbau der Fernwärme durch uns 
nicht möglich oder nicht wirt-
schaftlich ist, untersucht die Lan-
deshauptstadt Kiel im Rahmen der 
kommunalen Wärmeplanung für 
das gesamte Kieler Stadtgebiet, wo 
der Aufbau von weiteren Nahwär-
menetzen sinnvoll sein kann. Aber 
auch Wärmepumpen oder Pelletan-
lagen könnten hier passende Alter-
nativen für das Heizen von mor-
gen sein. 

Wo stehen wir heute in Sachen 
Fernwärmeversorgung in Kiel?
Die Stadtwerke Kiel versorgen ak-
tuell rund 11.000 Objekte und 
somit insgesamt über 74.500 
Haushalte, Firmen und öffentli-
che Institutionen mit ökologisch 
sinnvoller Fernwärme.
Das sind schon jetzt rund 50 Pro-
zent des Kieler Wärmeversor-
gungs-Potenzials. Hiermit sind 
wir im deutschen Städtevergleich 
weit vorne dabei und bilden eine 
Vorreiterrolle. 
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Individuelle Alternative zur 
Fernwärme: die Wärmepumpe
Wer schon jetzt eine neue Hei-
zungsanlage für seine Immobi-
lie sucht und nicht zeitnah ans 
Fernwärmenetz angeschlossen 
werden kann, wird ebenfalls bei 
den Stadtwerken Kiel fündig: 
Wir beraten Sie individuell zum 
Einsatz von Wärmepumpen – 
ganz gleich ob im Zuge einer Sa-
nierung oder für einen Neubau. 
Mehr dazu lesen Sie auf den 
Seiten 24 bis 27. 

Was kostet ein Fernwärme-Hausan-
schluss?
Die Kosten für einen Hausan-
schluss beim Kunden sind sehr 
individuell und beispielswei-
se abhängig von der Lage des 
Gebäudes auf dem Grundstück 
und des Hausanschlussraumes. 
Für Objekte, die bereits sehr 
nah an der bestehenden Fern-
wärme-Infrastruktur liegen, be-
laufen sich die Kosten für einen 
Hausanschluss durchschnitt-
lich auf rund 15.000 Euro. Hin-
zu kommt die Heizungstechnik 
im Gebäude.
Außerdem gibt es Objekte, die 
zwar schon jetzt innerhalb des 
Versorgungsgebietes liegen, je-
doch noch eine Verbindung zum 
Netz benötigen. Die Anschluss-
kosten für solche Objekte sind 

aufgrund der fehlenden Verbin-
dung zur Infrastruktur höher 
und tendieren eher in Richtung 
15.000 bis 25.000 Euro. Ob wir 
in solchen Gebieten in den Aus-
bau investieren, hängt von der 
Wirtschaftlichkeit ab. Das be-
deutet im Umkehrschluss: Je 
mehr Interessenten sich in ei-
nem Gebiet für Fernwärme ent-
scheiden, desto geringer wer-
den auch die Kosten für den 
individuellen Hausanschluss. 

Unser Tipp:
Der Fern wärme-
Verfügbarkeitscheck

Wer jetzt schon nähere Informationen 
zur Möglichkeit eines Fernwärme-
Anschlusses erhalten möchte, dem 
hilft unser neues Online-Tool: der 
Fernwärme- Verfügbarkeitscheck. 
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Hier können Sie durch Eingabe 
Ihrer Adresse prüfen, ob ein 
Fernwärme-Anschluss nach heu-
tigem Stand am angefragten 
Objekt möglich wäre. 

www.stadtwerke-kiel.de/ 
wärme-check
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JETZT PRODUKT WECH-
SELN UND PROJEKTE 
UNTERSTÜTZEN:

Mit den EnergieNatur-Tari-
fen der Stadtwerke Kiel tun 
Sie richtig viel für die Umwelt 

– ohne viel dafür zu tun. Pro 
Kilowattstunde StromNatur 
fließen 0,6 Cent und pro Kilo-
wattstunde GasNatur15 0,1 
Cent direkt in den Umwelt-
fonds der Stadtwerke Kiel. 

Jetzt wechseln: stadtwerke-
kiel.de/energienatur

STROMNATUR

Der Ökostrom in unserem StromNatur-Tarif 
stammt zu 100 Prozent aus schleswig-holsteini-
schen Windstromanlagen. So können Sie aktiv 
das Klima schützen und der Natur etwas Gutes 
tun. Denn pro verbrauchter Kilowattstunde 
StromNatur fließen 0,6 Cent direkt in die Förde-
rung regionaler Vorhaben für noch mehr Umwelt-
schutz. 

Und wer zu Hause mit Erdgas heizt, kann gleich 
doppelt unterstützen: Denn auch pro verbrauch-
ter Kilowattstunde GasNatur15 fließen 0,1 Cent 
in die nachfolgend vorgestellten Projekte. Mit 
diesem Tarif erfüllen Sie gleichzeitig die Anforde-
rungen des Energiewende- und Klimaschutzgeset-
zes Schleswig-Holstein (EWKG), da hier 15 Prozent 
CO2-neutrales Biomethan beigemischt sind.

Echter Ökostrom aus der Region für die Region
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NEUE WÄLDER FÜR SCHLESWIG-HOLSTEIN
Bäume sind eines der wichtigsten Mittel im Kampf gegen den Klima-
wandel. Sie filtern CO2 aus der Luft und lassen die Natur aufatmen. 
Daher setzen wir uns mit Mitteln aus unserem Umweltfonds auch 
für die Neuwaldbildung in Schleswig-Holstein ein. Ein toller Neben-
effekt: Der Norden bekommt mehr Wälder zum Spazierengehen und 
dabei die Natur genießen. Denn Wälder können Orte zum Kraft- und 
Energietanken sein.
Ein wichtiger Beitrag für den Klima- und Artenschutz im Norden!

Die Natur gibt uns Energie. Wir 
geben ihr gemeinsam mit unse-
ren Kundinnen und Kunden ein 
Stück zurück. Deshalb setzen wir 
uns für natürliche Lebensräume 
zum Erhalt der Bienen- und In-
sektenvielfalt in Schleswig-Hol-
stein ein: Mit unserem Projekt 
„Blühende Bienenwiesen“ sorgen 
wir dafür, dass neue Flächen 

für Tiere entstehen und sich 
die Natur erholen kann. Denn 
derzeit ist der Lebensraum von 
Bienen und anderen Insekten 
vor allem durch Monokulturen 
in Gefahr. In Zusammenarbeit 
mit Landwirten aus der Region 
leisten wir so einen wichtigen 
Beitrag, um dem Bienensterben 
entgegenzuwirken.

BLÜHENDE BIENENWIESEN  IM 
NÖRDLICHSTEN BUNDESLAND

Inzwischen haben wir 
gemeinsam mit der 
Unterstützung unserer 
Kundinnen und Kunden 
rund 40.000 Bäume auf 
drei Flächen in Warder 
und Daldorf gepflanzt. 

Mithilfe von vielen 
Landwirtinnen und 
Landwirten entstehen 
jedes Frühjahr viele 
bunte Blühflächen zum 
Erhalt der Bienen- und 
Insektenvielfalt in 
Schleswig-Holstein.   
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ZEIT FÜR 
NEUE ENERGIEN
Photovoltaikanlage, Batteriespeicher, 
Wärmepumpe und Ladestation im 
Komplettpaket für Ihr Zuhause
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Machen Sie Ihre Energieversorgung weitgehend 

unabhängig: mit einer Photovoltaikanlage, einem 

Batteriespeicher, einer Ladestation für das E-Au-

to und einer Wärmepumpe für zukunftssicheres 

Heizen. Wir bieten Ihnen individuelle Komplett-

pakete, die genau zu Ihren Bedürfnissen und Ihrer 

Immobilie passen. Die einzelnen Komponenten 

sind dabei perfekt aufeinander abgestimmt und 

können jederzeit flexibel erweitert werden.

Bei unseren Komponenten verlassen wir uns 
ausschließlich auf bewährte Markenprodukte. 
Unsere Experten begleiten Sie von der Erstbe-
ratung über die Planung bis hin zur Montage 
durch unsere eigenen qualifizierten Hand-
werker.

Wir sind für Sie vor Ort und unterstützen 
Sie bis zur erfolgreichen Installation der 
Energielösung für Ihr Zuhause.

Kosten senken – 
Klima schützen! 

Jetzt Angebot anfordern – 
unverbindlich und kostenlos! 

stadtwerke-kiel.de/ 
komplettpaket 
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Kombinieren Sie Ihre PV-Anlage nicht nur mit einem Batteriespeicher 
und einer Ladestation für Ihr E-Fahrzeug, sondern auch mit einer 
Wärmepumpe für zukunftssicheres Heizen. Mit der selbst gewonnenen 
Solarenergie aus der PV-Anlage können Sie Ihre Wärmepumpe mit 
Strom versorgen. So machen Sie sich noch unabhängiger und Ihre 
Heizung noch zukunftssicherer. 

Eine Wärmepumpe befördert Wärme aus der Umwelt ins 
Haus bzw. in ein Heizsystem, das für die Erwärmung von 
Wohnräumen und Wasser zuständig ist. Für Ihren Betrieb 

benötigt die Wärmepumpe nur einen geringen Anteil elek-
trischen Stroms und anders als Gas- oder Öl-Heizungen 
eben keine fossilen Brennstoffe. Das macht diese Art des 
Heizens so umweltfreundlich. Auch Photovoltaikanlagen 
nutzen Sonnenenergie, um Strom zu produzieren, der in 
erster Linie für den Eigenbedarf nutzbar ist. Zum Beispiel 
zum Betrieb einer Wärmepumpe. Die Kombination aus 
Photovoltaikanlage und Wärmepumpe ist also in jeder 
Hinsicht eine praktische und sinnvolle Kombination, um 
Ihre Energieversorgung fit für die Zukunft zu machen.

ALLE  KOMPONENTEN IM ÜBERBLICK

1.  PHOTOVOLTAIKANLAGE 
Eine Photovoltaikanlage ist die Ba-
sis für eine unabhängigere Strom-
versorgung Ihres Haushalts. Sie 
produziert Strom auf dem eigenen 
Dach – ganz ohne umweltschädli-
che Emissionen. Damit können bis 
zu 40 Prozent des Strombedarfs im 
Haus gedeckt werden.

2. BATTERIESPEICHER 
Mit einem Batteriespeicher 
nutzen Sie Ihre Anlage noch 
effizienter. Der erzeugte Strom 
wird gespeichert, bis Sie ihn 
benötigen – somit können Sie bis 
zu 80 Prozent Ihres Strombedarfs 
decken. Das Gateway macht aus 
reinen Anlagenkomponenten 
ein intelligentes Energiesystem, 
vernetzt Ihre Anlage mit unserem 
technischen Monitoring und ruft 
Wetterdaten ab.

3. WÄRMEPUMPE
Eine Wärmepumpe ist die Alterna-
tive für umweltbewusstes Heizen 
der Zukunft. Unser Portfolio hält 
für jeden Bedarf etwas bereit. 
Egal, ob Sie über eine Modernisie-
rung Ihrer Immobilie nachdenken 
oder einen Neubau planen. Wir 
finden das passende Modell für 
Sie.

4. LADESTATION
Eine private Ladestation ist die 
ideale Ergänzung zu einer Photo-
voltaikanlage. So wird das Eigen-
heim zur persönlichen Tankstelle, 
an der das E-Mobil schnell, sicher 
und komfortabel geladen werden 
kann – idealerweise mit Strom vom 
eigenen Dach.

PERFEKTE KOMBINATION: 
PHOTOVOLTAIKANLAGE 
UND WÄRMEPUMPE

FRISCHER WIND
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Nur bis 15.05.2024
AKTIONSRABATT SICHERN!
Neues Jahr, neue Energie: 
Sichern Sie sich noch bis zum 
15.05.2024 bis zu 500 € Rabatt 
beim Kauf einer Photovoltaikan-
lage. Und das Beste: Entscheiden 
Sie sich zusätzlich zum Kauf 
eines Batteriespeichers, legen 
wir noch einmal 500 € Extra-
Rabatt oben drauf.
Einfach Angebt einholen und 
bei Vertragsabschluss Rabatt 
erhalten.
KOSTENFREI BERATEN LASSEN 

WIR SIND IHR ZUVERLÄSSIGER 
PARTNER AUS DER REGION

Unsere Experten möchten Sie ganz individu-
ell beraten und stehen über den gesamten 
Planungs- und Installationsprozess an Ihrer 
Seite. So ist gesichert, dass alles zusammen-
passt und perfekt funktioniert. Die Anlage 
wird mit den passenden Komponenten genau 
auf Ihren Bedarf ausgelegt. Sie erhalten alles 
aus einer Hand. Wir arbeiten nicht mit Dritt-
firmen. So haben Sie jederzeit einen Ansprech-
partner vor Ort.

KOSTENFREI BERATEN  
LASSEN

Sichern Sie sich jetzt einen kostenlosen und 
persönlichen Vor-Ort-Beratungstermin. Wir 
erstellen Ihnen schnell ein individuelles und 
unverbindliches Angebot. Jetzt Termin ver-
einbaren unter stadtwerke-kiel.de/komplett-
paket oder telefonisch unter 0431 594 1212.

NEUES JAHR, NEUE ENERGIE: 
Sichern Sie sich noch bis zum 15.05.2024 bis zu 500 Euro 
Rabatt beim Kauf einer Photo voltaikanlage. Und das Beste: 
Entscheiden Sie sich zusätzlich zum Kauf eines Batteriespei-
chers, legen wir noch einmal 500 Euro Extra-Rabatt oben-
drauf.

Einfach Angebot einholen 
und bei Vertragsabschluss 
Rabatt erhalten. Jetzt 
kostenfrei beraten lassen.

AKTIONSRABATT 
SICHERN!

NUR BIS 15.05.2024



28

FRISCHER WIND

EXPEDITION 
NORDLICHT
Ein ganz besonderer Reisetipp unserer Redaktion

ENERGIE AUS DER NATUR – Sie sind schillernd. Farbig. Wabern von grün bis violett über den 
Nachthimmel. In nicht beschreibbaren Formationen. Manchmal nur kurz, manchmal eine ganze 
Nacht lang. Nordlichter, das Lichtspektakel des Nordens. Und wir wollten sie sehen, erleben und 
staunen. Über das, was die Natur schafft. Was sie einzigartig macht. Einfach nur zum Staunen.  
So machten wir uns auf den Weg – ein Mann, vier Frauen, um dieses Phänomen und die Besonder-
heiten in der Arktis zu bestaunen.



FLUG ÜBER BERGEN NACH TROMSØ, NORWEGEN, ARKTIS

Die kleine Universitätsstadt nördlich des Polarkrei-
ses, das Paris des Nordens, sollte es für uns sein. Die 
Stadt, bekannt als „Nordlichthauptstadt“ der Welt, 
beherbergt in ihrer Stadtmitte die größte Ansamm-
lung von Holzhäusern in Nordnorwegen. Zu unserer 
Reisezeit Ende November war alles bereits wunder-
schön weihnachtlich beleuchtet. Sonnenuntergang 
gegen 13.20 Uhr – eine Woche später dann tauchte 
die Polarnacht den gesamten Tag in Dunkelheit, 
silbrig illuminiert durch die schneebedeckten Berge, 
die die Stadt umgeben. Wir erreichten unser Hotel 
direkt am Hafen von Tromsø am Abend bei dickem 
Schneetreiben.

FRISCHER WIND

TAG 1

WAS IST EIN POLARLICHT?
Das Polarlicht ist seit der Antike bekannt. Es tritt 
in Form von farbigen Bändern, Fäden, Fahnen, 
Flammen und Vorhängen im Wesentlichen in den 
nördlichen Breiten auf, kann aber auch bei uns be-
obachtet werden. Den Mythen der Inuit nach wird 
das Polarlicht dadurch hervorgerufen, dass die 
Geister der Verstorbenen am Himmel ein Ballspiel 
abwickeln, wobei ein hin und her geworfener Wal-
rossschädel das Leuchten erzeugt.

Heute weiß man, dass Polarlichter durch eine haupt-
sächlich aus Elektronen und Protonen bestehende Teil-
chenstrahlung, dem Sonnenwind, hervorgerufen wird. 
Diese von der Sonne ausgehende Teilchenstrahlung (kein 
Licht) trifft auf das magnetische Feld der Erde und „ver-
biegt“ dieses, sodass das Feld zur sonnenabgewandten 
Seite wie ein Kometenschweif hinausgedrückt wird.



WALBEOBACHTUNGSSAFARI AUF EINEM ELEKTRO-KATAMARAN

Gleich morgens um 8.00 Uhr und sozusagen 
mitten in der Nacht ging es los. Unser Kata-
maran lag direkt gegenüber unserer Unter-
kunft am Kai. Dem eisigen Sonnenaufgang 
entgegen glitten wir bei klirrender Kälte durch 
das Winterwunderland der Lyngen-Alpen. Be-
eindruckende Stille, hinter jeder Ecke eine neue 
optische Herausforderung in dieser fesselnden, 
landschaftlich atemberaubenden Fjordland-
schaft. Nur die klirrende Kälte gebot es uns, 
immer wieder unter Deck zu gehen, um uns 
aufzuwärmen. Kaffee, Tee und Zimtschnecken 
– köstlich! Und dann gegen Mittag  erblickten 
wir sie: Orcas und Buckelwale, durch  die Wellen 
tauchend, prustend inmitten dieser faszinie-
renden Polar region. Lautlos beglei teten wir die 
Walfamilie, atemlos staunend.

TAG 2
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HUSKY-SCHLITTENTOUR

Ein Bus brachte uns aus der Stadt hinaus in die unendlichen 
Schneeweiten der norwegischen Landschaft. Rentiere auf 
schneebedecktem Feld ließen uns vor Begeisterung juch-
zen, das Huskycamp war nach knapp einer Stunde erreicht. 
Und dort warteten sie auf uns: rund 120 Hunde in ihren 
Gehegen, gutmütig und voller Freude über unseren Besuch. 
Nach kurzer Einführung in die „Fahrtechnik“ eines Hunde-
schlittens ging es mit insgesamt sieben Hunden zu zweit 
auf die Piste. Ganze 17 Kilometer sollten es werden, die wir 
anfänglich etwas holperig – auch Schlittenfahren muss man 
schließlich lernen – durch die weite weiße Landschaft düs-
ten. Immer wieder wurde gewechselt, mal saß der eine vor-
ne und durfte staunen und fotografieren – dann der andere, 
und wir steuerten und kurvten mit dem gewagten Mobil 
durch die Natur und mussten teilweise höllisch aufpassen, 
dabei nicht abgeworfen zu werden. Fantastisch!

Nach der Rückkehr in die Stadt ging es für uns mit der Seil-
bahn hoch auf den 412 Meter hohen Gipfel des Storsteinen, 
den Hausberg in Tromsø. Eine sagenhafte Aussicht dort 
oben präsentierte uns die Inseln und Berge um die Stadt – 
und natürlich unsere ersten Nordlichter, die den Nachthim-
mel in magisches Licht tauchten. Unsere Begeisterung ging 
so weit, dass wir erst spät die Abfahrt wagten – und alle 
Restaurants dieser Stadt bereits geschlossen hatten. Das be-
deutete mit hungrigem Bauch zu Bett zu gehen.

TAG 3

NORDLICHT-SAFARI

Heute ging es erst abends los – ab 18 Uhr weit hi-
naus aus der Stadt in die Natur, auf zu unserer Nord-
licht-Safari. In einer dick verschneiten Meeresbucht 
wurden wir von unserem Minibus abgesetzt und rut-
schen, gut verpackt in einer professionellen Schnee-
ausrüstung, den Abhang hinunter, um unser Lager 
aufzuschlagen. Während wir Stative und Fotoausrüs-
tung vorsichtig platzierten, heizten unsere Guides 
ein Lagerfeuer an. Heiße Suppe, Tee und Schokolade 
versüßten uns die Zeit des Wartens. Und dann riss 
der Himmel auf und wir kamen aus dem Staunen, 
der Begeisterung nicht mehr heraus. Die Lichter und 
Farben wechselten und waberten über den gesamten 
Himmel. Wir lagen teilweise ans Feuer gekuschelt 
im dicken Schnee und staunten in den Himmel, der 
für uns das prächtigste Schauspiel bereithielt. Ir-
gendwann, Stunden später wurde es ruhiger, wieder 
dunkler und demütig, ob dieser sagenhaften Natur 
packten wir unsere Sachen zusammen und fuhren 
zurück ins Hotel.

TAG 4

BUMMELTAG

Heute dann der Abschiedstag –  
geprägt von Stadtbummel, Café- 
besuch und ein paar unspektaku - 
lären Kleinigkeiten.

TAG 5

RÜCKFLUG

Aus einer tief verschnei-
ten Winterlandschaft 
zurück ins norddeutsche 
Schmuddelwetter. Alltag 
– du hast uns wieder!

TAG 6
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ABO BESTELLEN 
UND GEWINNEN!

Unter allen Abo-Anmeldungen, die uns  
bis zum 15. Mai 2024 erreichen, verlosen 
wir einen 50-Euro-Gutschein für einen 
Segeltörn im Stadtwerke Kiel Segelcamp 
an der Kiellinie und fünf Chilly’s Trinkfla-
schen Series 2 (0,5 l).

Nutzen Sie den Vorteil des kostenfreien Abos für unser Magazin – in der  
klassischen Printversion oder der digitalen Variante. 

Da die MITTENDRIN viel positives Feedback aus 
unserer Leserschaft erhalten hat, möchten wir 
Ihnen zukünftig noch häufiger aktuelle Themen 
aus der Region präsentieren. Um Ressourcen und 
Umwelt zu schonen, bieten wir neben dem Ver-
sand des gedruckten Magazins auch den Versand 
einer digitalen Version per E-Mail bzw. den Abruf 
im Online-Konto an. Lassen Sie uns daher gerne 
wissen, wie Sie die MITTENDRIN zukünftig lesen 
möchten, und verpassen Sie keine Ausgabe. 

Bestellen Sie am besten jetzt gleich online unter 
stadtwerke-kiel.de/abo  
Ihr persönliches Gratis-Abo.

MITTENDRIN.
Unser Kundenmagazin für Sie 
bequem und kostenfrei im Abo.

JETZT GEWINNEN:
 EINEN  SEGELTÖRN 

ODER EINE VON FÜNF
CHILLY'S TRINKFLASCHEN

PERSÖNLICHES
GRATIS-ABO

Schicken Sie uns Ihren Abo-Wunsch per Post: 
Ich möchte die MITTENDRIN künftig kostenlos abonnieren:       als Printversion (per Post)               als Onlineversion (per E-Mail)              

Name, Vorname, Geburtsdatum 

Straße, Hausnummer, Postleitzahl, Ort  

Kundennummer (falls zur Hand) 

Telefon, E-Mail

  Ja, ich bin damit einverstanden, dass die von mir angegebene E-Mail-Adresse und der Name für regelmäßig an mich gerichtete Verbraucherinformationen und Newsletter (sowie zu 
Zwecken der Marktforschung) durch die Stadtwerke Kiel AG genutzt werden. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

  Ja, ich bin damit einverstanden, dass die von mir angegebene Telefonnummer für aktuelle Informationen und Werbeaktionen (sowie zu Zwecken der Marktforschung) durch die  
Stadtwerke Kiel AG genutzt wird. Diese Einwilligung kann ich jederzeit widerrufen.

Einsendeschluss ist der  
15. Mai 2024.

Informationen zum Umgang  
mit Ihren personen bezogenen 
Daten finden Sie online unter:  
www.stadtwerke-kiel.de/ 
datenschutz

Informationen zu den Teilnah-
mebedingungen finden Sie unter: 
www.stadtwerke-kiel.de/ 
teilnahmebedingungen
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Mit unseren Onlineservices 

können Sie bequem alles Wich-

tige rund um Ihre Energie- und 

Wasserversorgung erledigen. 

 Und der Vorteil: Ihr persönliches 

 Online-Konto steht rund um die 

Uhr für Sie zur Verfügung, bei

 100 % Service und 0 % Stress!

DAS KOSTENLOSE ONLINE-
KONTO FÜR PRIVATKUNDEN
Ganz bequem von zu Hause oder 
von unterwegs, auf Laptop, 
Tablet oder Smartphone – 24 
Stunden am Tag, sieben Tage 
die Woche. So haben Sie als 
Privatkunde Ihr Online-Konto 
kennengelernt. Aufmerksamen 
Kunden wird bereits aufgefal-
len sein, dass wir das bewährte 
Onlineportal in eine neue Grafik 
überführt haben. Dabei hat sich 

an der Vielzahl der Funktionen 
des Online-Kontos wenig geän-
dert: Sie können weiterhin Ihre 
Zählerstände abgeben, persön-
liche Daten ändern, alle erhalte-
nen Dokumente einsehen und 
vieles mehr. Verfügbar ist auch 
die Verbrauchs- und Kosten-
prognose, mit der Sie prüfen 
können, wie sich Ihr Verbrauch 
entwickelt hat und welcher 
monatliche  Abschlagsbetrag bis 
zur nächsten Abrechnung ideal 
passt. 

IMMER FÜR SIE ERREICHBAR!
Für alle Kunden die passende Lösung – unsere Onlineservices im Überblick

á
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Trotzdem haben sich die Onlineservices mit dem 
Jahreswechsel gewandelt: Alle Funktionen und 
Energieverträge sind nun einfacher auffindbar. 
Wenn ein neues Dokument im Postfach oder ein 
besonderes Angebot auf Sie wartet, können Sie 
das kaum mehr übersehen.

Überzeugen Sie sich gerne selbst vom frischen Look. Falls Sie noch 
kein Konto  besitzen, können Sie sich in wenigen Minuten kostenlos 
unter Angabe Ihrer Kundennummer registrieren: 
stadtwerke-kiel.de/online-konto

 
 
 

GROSSE UNTERNEHMEN:  
DAS BUSINESSPORTAL
Für Gewerbe- und Großkunden bieten wir ein auf 
die individuellen Bedürfnisse zugeschnittenes 
Tool an. Das BusinessPortal bietet einen leich-
teren Überblick für Betriebe, in denen mehrere 
Energieverträge an unterschiedlichen Standorten 
verwaltet werden müssen. Zählerstände oder 
 Änderungen an Bankverbindungen können somit 
für eine Vielzahl von Verträgen erfasst werden 
und Zwischenrechnungen sowie Ableselisten 
können in kurzer Zeit bestellt werden. 

Sie möchten in naher Zukunft die Vorteile des BusinessPortals nut-
zen? Dann wenden Sie sich an Ihren persönlichen Kunden manager 
oder kontaktieren Sie uns über das Formular auf unserer Webseite:  
stadtwerke-kiel.de/businessportal   

ONLINEPORTAL FÜR EIGENTÜMER UND  
VERWALTER: DAS IMMOPORTAL
Von einer exzellenten Online-Lösung profitieren 
auch die Eigentümer und Verwalter von Immo-
bilien, die Kunden der Stadtwerke Kiel sind. Zu-
sätzlich zu allen Funktionen des BusinessPortals 
stehen für Sie weitere Tools zur Verfügung, um 
Leerstände an- und abzumelden oder Mieter-
einzüge den Stadtwerken zu melden. Außerdem 
erfolgt die Abgabe von Zählerständen gesammelt 
über das ImmoPortal. Es können Ableselisten 
angefordert oder auch eine eigens entwickelte 
Ablese-App genutzt werden.

Sie wollen Ihre Immobilien in unserem kostenlosen Portal verwal-
ten? Dann melden Sie sich über unsere Webseite an: stadtwerke-
kiel.de/immoportal    
 
 
 
 
 
 

PRÄZISES ENERGIE- CONTROLLING: 
DAS 24/7 ENERGIECOCKPITPLUS
Unser 24/7 EnergiecockpitPlus bietet volle Ener-
gietransparenz für Ihren Betrieb: Sie greifen in 
Echtzeit auf Ihre Energiedaten zu und binden die 
Zahlen individuell in die Steuerung Ihres Unter-
nehmens ein. So sparen Sie Ressourcen und kön-
nen zukünftig energiebezogene Einsparpotenzia-
le optimal identifizieren und nutzen. Steigen Sie 
so aktiv in die Umsetzung eines Energiemanage-
mentsystems für Ihr Unternehmen ein.

Sie möchten mehr über 24/7 EnergiecockpitPlus erfahren? Unser 
Team Großkunden berät Sie gerne telefonisch unter 0431 594-3003 
und leitet Sie an Ihren persönlichen Ansprechpartner weiter.  
Weitere Informationen auf: stadtwerke-kiel.de/e-cockpitplus 
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ZEIT FÜR NEUES 
Sprengung des alten Schornsteins im Gemeinschafts
kraftwerk (GKK) beendet die Kieler KohleÄra endgültig
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Fünf Jahre ist das Gemeinschafts-
kraftwerk bereits außer Betrieb. 
Im November vergangenen Jahres 
nun endlich konnte auch der 134 
Meter hohe Schornstein fallen. Bis 
zuletzt war es das letzte heraus-
ragende Zeichen eines in die Jahre 
gekommenen Kohlekraftwerkes.

Der Rückbau war aufwendig 
und intensiv. Erst nach Ab-
bau des Kesselhauses, dem 
Abtransport der restlichen 
Materialien und einer grund-
sätzlichen Bereinigung der 
Fläche war der Zeitpunkt für 
eine gefahrlose Sprengung des 
Schornsteins gewährleistet.
Allerdings kann dieser nicht 
mal so eben gesprengt werden. 
Etliche aufwendige Vorberei-
tungen, Prüfungen und Ab-
stimmungen waren erforder-
lich. Zudem sollte er gut und 
sicher fallen, dafür wurde ein 
Fallbett gebaut. 

Das auf dem Nachbargrund-
stück beheimatete Küsten-
kraftwerk und der Ostuferha-
fen durften selbstverständlich 
keine Trümmerteile abbekom-
men und beschädigt werden, 
hierfür war Vorsorge getroffen 
worden. „Und natürlich muss-
ten Wind und Wetter mitspie-
len“, erklärt Matthias Brock, 
Geschäftsführer des alten 
Gemeinschaftskraftwerkes. 
Auch der Schiffsverkehr wurde 
in die Planungen einbezogen. 
„Segel- und Sportboote gibt 
es im nasskalten und trüben 
November weniger, da ist es 
schon ruhiger auf der Kieler 

Förde. Aber auch die Fähren 
nach Oslo um 14 Uhr und die 
aus Klaipèda gegen 16 Uhr 
mussten wir in den Planungen 
berücksichtigen.” 

Es hat alles funktioniert. 
Perfekt und wie geplant. Der 
riesige Schornstein hat sich 
haargenau in das für ihn vor-
gesehene Fallbett gelegt. Im 
Anschluss endlich konnte der 
Rückbau der Trümmer und des 
Untergrundes, der vorhande-
nen Fundamente und des Kel-
lers beginnen. Bis Mitte 2024 
– so sehen die Planungen es 
vor – wird es nun noch dauern, 
bis die Fläche dann wirklich 
schier ist. Und dann wird alles 
aufgeteilt – zwischen dem 
Seehafen Kiel, der hier neue 
Logistikflächen plant, und den 
Stadtwerken, die bereits Vor-
bereitungen für große Seewas-
ser-Wärmepumpen treffen.

„Wir sind froh, dass die Arbei-
ten hier im Wesentlichen 
abgeschlossen sind. Es war ein 
gewaltiger Rückbau mit vielen 
Tausend Tonnen an Stahl-
schrott. Jetzt ist es Zeit für 
etwas Neues und Modernes 
– mit der Kohle in Kiel ist es 
endgültig vorbei”, so Matthias 
Brock.

Wir sind froh, 

dass die Arbeiten hier im Wesent-

lichen abgeschlossen sind. Es war 

ein gewaltiger Rückbau mit vielen 

Tausend Tonnen an Stahlschrott. 

Jetzt ist es Zeit für etwas Neues und 

Modernes – mit der Kohle in Kiel ist 

es endgültig vorbei.

Matthias Brock, 
Geschäftsführer 

des alten 
Gemeinschaftskraftwerkes

„

“

Hier Filme über den 
Abriss vom ehemaligen Gemein-

schaftskraftwerk in der 
ARD-Mediathek anschauen:  

Mission Abriss – ein Kraftwerk 
verschwindet


Teil 1 Teil 2



EINE MARK, DIE SICH LOHNT
Stadtmark – das kostenlose Vorteilsprogramm der Kieler Stadtwerke
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STADTMARK-PARTNER

Die Stadtmark-Münze funktio-
niert wie eine Kundenkarte, die 
Sie einfach in teilnehmenden 
Restaurants, Geschäften oder 
Einrichtungen vorzeigen kön-
nen. Alternativ gibt es auch die 
digitale Version der Stadtmark. 
Sie hat die gleiche Funktion wie 
die herkömmliche, echte Münze: 
Sie können Sie als freigeschalte-
te Abbildung in der App „Stämps“ 
auf dem Smartphone bei all 
unseren Stadtmark-Partnern 
vorzeigen. 

Ergänzend haben wir eine di-
gitale Stempelkarte für unsere 
Kunden entwickelt, mit der Sie 
Punkte sammeln und Stadt-
mark-Gutscheine erhalten 

können. Denn treue Kunden 
möchten wir belohnen! An der 
Stempelkarte nehmen ausge-
wählte Stadtmark-Partner teil. 
Welche das sind, erfahren Sie auf 
stadtmark.de. 

Mit unserem Vorteilsprogramm 
schonen Sie nicht nur Ihren 
Geldbeutel, sondern unter-
stützen auch lokale Angebote 
von Unternehmen aus Kiel und 
Umgebung, die mit viel Herzblut 
täglich an ihren Ideen arbeiten 
und ihren Kunden großartige 
Produkte und einzigartige Erleb-
nisse bieten. 

Bei geöffneter App wird der Holz-
stempel mit einem sogenannten 
NFC-Tag an das Smartphone 
gehalten und der digitale Stempel 
erscheint auf Ihrer Stempelkarte. 

WIE FUNKTIONIERT DIE STADTMARK?

FANSHOP KSV HOLSTEIN 
Es wird gejubelt und gefeiert: 
Unsere Störche sind in dieser 
Saison Herbstmeister gewor-
den! An der Kieler Förde gibt 
es regelmäßig Profifußball bei 
einer leckeren Stadionwurst zu 
sehen. Und in den spannenden 
Punktspielen bieten die Störche 
höchsten Unterhaltungswert 
vor einer stimmungsvollen Ku-
lisse im Holstein-Stadion.

Ziel der Kieler Sportvereinigung 
ist es, den zahlreichen Anhän-
gern in der Landeshauptstadt 
und Schleswig-Holstein dauer-
haft bundesweiten Fußball zu 
bieten. Die Kieler Störche stehen 
dabei für rassigen und herz-

erfrischenden Offensivfußball. 
Die KSV Holstein – im Puls der 
Stadt! Holen Sie sich die passen-
den Accessoires zum Mitfiebern, 
egal ob Schal, Trikot oder Storch 
beim Fanshop KSV Holstein!

IHR VORTEIL ALS STADTMARK-INHABER
 
Mit der Stadtmark erhalten Sie 5 Prozent 
Rabatt im Fanshop KSV Holstein von 1900  
e. V. am Holstein-Stadion. Nicht mit anderen 
Rabatten kombinierbar.
 
Kieler Sportvereinigung Holstein  
von 1900 e. V. – Holstein Kiel 
holstein-kiel.de



Die Stadtmark gibt es kosten - 
los für alle Strom- und Erdgas-
kunden der Stadtwerke Kiel.  
Die aktuelle Münze ist gültig  
für die Saison 2023/2024.

Bestellen Sie sich die Münze oder 
den individuellen Registrierungs-
code für die digitale Variante 
jetzt online auf  stadtmark.de, in 
Ihrem persönlichen Online-Konto 
oder persönlich in unseren Kun-
denzentren in Kiel und Preetz.

JETZT
kostenlos bei uns 

bestellen!

RESTAURANT LAURENS
Mitten im Grünen des Golf- & 
LandClubs Gut Uhlenhorst 
gelegen, fängt das Restaurant 
LAURENS mit seiner großen 
Terrasse das maritime Flair 
der Ostsee ein. In gemütlicher 
Atmosphäre können Golfer und 
externe Gäste kühle Geträn-
ke, selbst gebackene Kuchen, 
Kaffeespezialitäten und liebe-
voll zubereitete Gerichte aus 
regionalen Produkten genießen. 
Von Matjes bis Rumpsteak – für 
jeden Geschmack ist auf der 
Speisekarte etwas dabei. Fleisch 
und Geflügel stammen aus kon-
trollierten regionalen Betrieben, 
der Fisch frisch vom Kutter in 
Strande.

IHR VORTEIL ALS STADTMARK-INHABER
 
Im Restaurant LAURENS erhalten Sie eine 
Kaffeespezialität und ein Stück hausgemach-
ten Kuchen zum Preis von 5 Euro  bzw. eine 
Kaffeespezialität und ein Stück hausgemach-
te Torte zum Preis von 5,50 Euro.
 
Gut Uhlenhorst: Restaurant LAURENS  
gut-uhlenhorst.de
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FIT KIEL
Jetzt dreimal in Kiel: Auch im 
neu eröffneten Studio im Kieler 
Wissenschaftspark können Sie 
das innovative Premium-Fitness-
Konzept nach neuesten sportwis-
senschaftlichen Erkenntnissen 
erleben. Bei der professionellen und 
individuellen Trainingsbetreuung 
wird ausschließlich funktionell 
trainiert. Das Training findet in 
individuellen Kleingruppen bis 10 
Personen statt, dauert lediglich 30 
bzw. 60 Minuten und wird immer 
von einem Sportwissenschaftler 
geleitet. 

Egal ob Einsteiger, Fortgeschrit-
tene oder Sportler – FIT bietet für 
jeden das passende Trainingskon-
zept.

IHR VORTEIL ALS STADTMARK-INHABER
 
Sie erhalten 5 Prozent Rabatt auf den monat-
lichen Beitrag innerhalb der Mindest-/Erstver-
tragslaufzeit. 

FIT – Functional Fitness –  3 x in Kiel – FIT-Kiel
fit-kiel.de

MEDIENDOM
Lassen Sie sich von einer Mars-
Sonde überfahren. Fliegen Sie 
in die raffinierten Formen einer 
Orchideenblüte. Lassen Sie sich 
und Ihre Kinder mit Lars, dem 
kleinen Eisbären, einschneien. 
Genießen Sie Pink Floyd und 
U2 nicht nur in sattem Sound, 
sondern auch in kraftvollen 
Bilderwelten: Überschreiten Sie 
die Grenzen der Wirklichkeit 
im bequemen Sessel unter der 
360-Grad-Projektionskuppel des 
Mediendoms.

IHR VORTEIL ALS STADTMARK-INHABER
 
2 Euro Rabatt auf den Eintritt bei regulären 
Veranstaltungen. Nicht kombinierbar mit 
anderen Rabatten und Aktionen.
 
Mediendom | Fachhochschule Kiel  
fh-kiel.de/mediendom

STADTMARK-PARTNER



CREW

4040

BEI UNS 
KOCHT 
DER KÖNIG!
Rezepte mit 
Frühlingsgefühlen

Für die einen ist er der Koch, für die anderen der Thomas – für uns alle aber 

unser Thomas  König. Thomas, der mit seinem Team im Stadtwerke-Casino 

für unser leibliches Wohl sorgt. Und dafür, dass wir uns gesund und ausge-

wogen ernähren können. Nachfolgend stellen wir Ihnen zwei leckere Gerichte 

unseres Küchenchefs passend zum Frühling vor. Viel Spaß beim Nachkochen! 

Zum Nachkochen:
Zwei Frühlings-Rezept-

ideen mit frischen 
und saisonalen

Produkten.

CREW

40
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Für 4 Personen

6 Eier

50 g Parmesan

1 Zwiebel

1 Knoblauchzehe

1 EL Butter

400 g Bärlauch

Zubereitung

Zubereitung

Zutaten

Zutaten

CURRY-SPINAT-SUPPE

BÄRLAUCH-FRITTATA

Für 4 Personen

500 g Wurzelspinat

15 g frischer Ingwer

3 Zwiebeln

1 Knoblauchzehe

3 EL Sonnenblumenöl

1 EL Currypulver

300 ml Kokosmilch

1 EL Zucker

1 Limette

4 Papadams (indische Teigfladen)

1 Spinat waschen und die Stiele getrennt von den Blättern klein 
schneiden. Die Spinatblätter grob hacken, etwas Spinat als 
Dekoration beiseitelegen. Den Ingwer, Zwiebeln und Knoblauch 
schälen und fein würfeln.
2 Zwiebeln, Knoblauch, Spinatstiele und Ingwer in einem Topf 
mit Öl dünsten. Currypulver zugeben und kurz mitdünsten. Ko-
kosmilch und 600 ml Wasser zugießen und aufkochen. Mit Salz, 
Pfeffer und 1 EL Zucker würzen und 10 Minuten bei mittlerer 
Hitze köcheln lassen. Die gehackten Spinatblätter nach 5 Minu-
ten zugeben.
3 Die Papadams im Backofen auf Grillstufe auf der obersten  
Schiene 1 bis 2 Minuten backen. Vorsicht, sie verbrennen schnell! 
4 Die Suppe im Mixer pürieren und mit Salz, Zucker und Limetten - 
saft abschmecken. Mit den restlichen Spinatblättern und den 
Papadams anrichten.

1 Eier mit dem Parmesan verquirlen und mit Salz 
und Pfeffer würzen.
2 Zwiebel und Knoblauch fein hacken und Bär-
lauch waschen, trocknen und samt Stielen grob 
hacken.
3 Zwiebeln in einer Pfanne mit Butter anschwit-
zen, anschließend Knoblauch dazugeben und 
glasig dünsten. Bärlauch in die Pfanne geben  
und wenige Minuten garen. Mit Salz und Pfeffer 
würzen.
4 Die Ei-Parmesan-Masse in die Pfanne geben und 
bei geringer Hitze stocken lassen. In Tortenstücke 
schneiden und genießen. 

CREW
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FÜR UNSERE ZUKUNFT

Die fachliche Ausbildung junger Menschen 

ist uns wichtig, wir bieten einen qualifizierten 

Start ins Berufsleben.

Unseren motivierten Auszubildenden und Mitarbeitenden über-

tragen wir verantwortungsvolle Aufgaben – und das bereits mit 

Beginn ihrer Tätigkeiten bei  uns.  Individuelle Einarbeitung und

persönliche Betreuung sind für uns selbstverständlich. Zudem 

bieten wir vielfältige Entwicklungsmöglichkeiten mit einem 

umfangreichen Weiterbildungsangebot inner- und außerhalb der 

Stadtwerke Kiel.

Ausbildung bei den Stadtwerken Kiel
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BENEFITS – BEI UNSEREN 
JOBS GEHÖREN SIE DAZU!

?

FLEXIBEL SEIN:
Bei uns arbeitest du 39 Stunden die Wo-
che – mobiles Arbeiten und sehr bewegliche 
Arbeitszeiten erleichtern den Alltag. Zwi-
schendurch die Kinder betreuen, der Arzt-
termin oder zum Sport – alles kein Problem.

VORFREUDE AUF FREIZEIT:
Du kannst 30 Tage Urlaub im Jahr für dich 
nutzen, deine Reisen und Unternehmungen 
vorausschauend planen – zudem hast du 
Weihnachten und Silvester frei.

FÜR DIE ZUKUNFT VORSORGEN:
Im Rahmen der betrieblichen Altersver-
sorgung (VBL) bist du bestens unterstützt, 
zudem beteiligen wir dich am Unterneh-
menserfolg.

WIE EIN SELBSTVERSORGER:
Für unsere Mitarbeitenden gibt’s einen 
Rabatt für den Bezug unserer Energie, egal 
ob Strom, Gas oder Fernwärme – unsere 
Mitarbeitenden profitieren von ihrer Arbeit 
beim Energieversorger.

TECHNISCHE BASICS:
Egal ob zu Hause oder im Betrieb – dein 
Notebook ermöglicht eine flexible Nutzung, 
ist nur für dich da und macht digitales 
Arbeiten einfach. 

MACHE DICH FIT:
Suche dir in unserer großen Sportgemein-
schaft das aus, was zu dir passt, und nutze 
zudem unsere Gesundheitsangebote. Egal 
ob Tai-Chi, Fußball, Yoga oder Radfahren 
oder etwas anderes – gemeinsam macht 
Sport einfach viel mehr Spaß.







 ×



BUS, BAHN ODER BIKE:
Mache mit beim Fahrradleasing und suche 
dir ein schickes und modernes Bike aus. 
Oder wähle dein gefördertes Jobticket für 
den öffentlichen Nahverkehr, um uns und 
alle deine Ziele unkompliziert und nachhal-
tig zu erreichen.
 
SPASS MIT DEINEM TEAM: 
Feiere und genieße die Zeit bei unserem 
Mitarbeiterevent – denn zu einem guten 
Miteinander gehören manchmal auch Par-
tylaune, Tanz und Musik.

PERFEKTE VERKEHRSANBINDUNG: 
Strategisch günstig haben wir unseren 
Unternehmensstandort gewählt: Bus- und 
Bahnstationen gibt‘s direkt vor der Tür, und 
wer mit dem Rad über die Veloroute oder 
dem Auto anreist, findet beste und aus-
reichend Parkmöglichkeiten auf unserem 
Gelände.

KULINARISCHE VERSORGUNG:  
Bei uns muss niemand mit leerem Bauch 
arbeiten. Unser Casinoteam bereitet täglich 
frische und ausgewogene Mahlzeiten zu. Da 
ist für jeden etwas dabei – egal ob Vegeta-
rier oder Verfechter der Currywurst-Liga.

ZUGANG ZUM CITTI-PARK: 
Schnell mal etwas einkaufen, einen Arztbe-
such einschieben oder in der Mittagspause 
einfach ein wenig bummeln. Unser direkter 
und unkomplizierter Zugang zum CITTI-
PARK erlaubt fast alles.

Bei uns gibt’s mehr als qualifizierte Jobs: ein tolles Miteinander 
und ein angemessenes Gehalt – unsere attraktiven Zusatzleistun-
gen beweisen, wie sehr wir unsere Mitarbeitenden wertschätzen 
– ihre Zufriedenheit und Motivation sind für uns essenziell.




?
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Es ist für uns selbstverständlich, junge 
Frauen für technische Berufe zu interes-
sieren und zu begeistern. Unser Mint-
Zertifikat von der Agentur für Arbeit 
bestätigt dieses Engagement. Allerdings 
ist es auch heute noch eher selten, dass 
sich junge Frauen nach der Schule für 
eine technische Ausbildung entscheiden. 

Die Ursachen hierfür sind viel-
schichtig – oft fehlen schon die 
mathematisch-naturwissen-
schaftlichen Fächer in der Schu-
le. Und wie sollen sich junge 
Menschen für diese Themen 
interessieren, wenn sie diese auf 
ihrem Weg durch die Bildungs-
landschaft gar nicht kennen-
lernen durften? Wir bilden 
mittlerweile immer mehr junge 
Frauen auch in den technischen 
Berufen aus. Damit es noch 
mehr werden, laden wir immer 
wieder interessierte Schülerin-
nen zu uns in die Ausbildungs-
werkstatt ein, um ihnen die 
Stadtwerke, die Berufe und die 
vielschichtigen Arbeitsbereiche 
vorzustellen. 

Erst im Herbst waren es vier 
Gruppen mit je knapp 20 Teil-
nehmerinnen, die sich intensiv 
mit unserem Unternehmen 
beschäftigt haben. „Ein Rund-
gang durch unsere Ausbildungs-
werkstatt bildete den Auftakt“, 
berichtet Ausbilderin Laura 
Pierau. Danach komplettierten 
Vorträge und Besichtigungen 
in ausgewählten Werken und 
Anlagen, begleitet durch junge 
technisch qualifizierte Frauen, 
den Vormittag. „Wir haben noch 
viele weitere Ideen, wie wir den 
Frauen die Technik so richtig 
schmackhaft machen können 

– denn es ist eine faszinieren-
de Welt, die begeistern kann“, 
lacht die junge Ausbilderin.

MINT FOR GIRLS
TECHNIK SO RICHTIG 
ZUM ANFASSEN

„

“

Wir haben noch viele weitere 

Ideen, wie wir den Frauen 

die Technik so richtig 

schmackhaft machen können – 

denn es ist eine faszinierende  

Welt, die begeistern kann.

Laura Pierau,
Ausbilderin 

Laura Pierau, Aus-
bilderin bei den 
Stadtwerken Kiel

Für weiteres Interesse schreibt 
uns gerne eine E-Mail an: 

ausbildung@stadtwerke-kiel.de
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„Aktuell bin ich in der 11. Klasse eines Gymnasiums. Immer, 
wenn mich jemand über meine Zukunft gefragt hat, war meine 
Antwort, dass ich erst mein Abi machen möchte, um dann zu 
studieren. Eine Ausbildung kam mir bis jetzt noch nie in den 
Sinn: Die sind doch eh nur technisch oder handwerklich, und 
das passt nun mal nicht zu mir.

Dieses Jahr bekam ich die Chance, mein Wirt-
schaftspraktikum hier bei den Stadtwerken zu 
machen. Schon am ersten Tag merkte ich: Es gibt 
so viele verschiedene Arten an Ausbildungen und 
für jeden ist etwas dabei! Natürlich gibt es auch 
technische oder handwerkliche Ausbildungen, es 
gibt aber noch so viele mehr. Allein hier bei den 
Stadtwerken gibt es aktuell vier Ausbildungs-
berufe: Elektroniker und Elektronikerinnen für 
Betriebstechnik, Industriemechaniker und In-
dustriemechanikerinnen, Industriekaufleute und 
Fachinformatiker und Fachinformatikerinnen.

Ich bin dem Team der Stadtwerke sehr dankbar, 
dass sie mich so gut aufgenommen haben und ich 
feststellen durfte, dass eine Ausbildung ebenfalls 
etwas für mich wäre.“

 
 

Frische Energie für deine Zukunft. stadtwerke-kiel.de/ausbildung

   

ktroniker für Betriebs

(m/w/d) bei den Stadtwerken Kiel!Starte jetzt deine Ausbildung 

bei den Stadtwerken Kiel!Starte jetzt deine Ausbildung 

bei den Stadtwerken Kiel!

SWK_AZ_Ausbildung_Mittendrin_105x137,5+3mm_RZ.indd   1SWK_AZ_Ausbildung_Mittendrin_105x137,5+3mm_RZ.indd   1 26.02.24   11:3626.02.24   11:36

„ICH MUSS JA GAR 
NICHT ZWINGEND 
STUDIEREN!“
InkeFreda Voss, 16 Jahre, vom 
MaxPlanckGymnasium Kiel berichtet

Du hast auch 
Interesse an einem 

Praktikum? 
Initiativbewerbung  
Schülerpraktikum:

Ich bin dem Team der 

Stadtwerke sehr dankbar, 

dass sie mich so gut auf-

genommen haben und ich 

feststellen durfte, dass eine 

Ausbildung ebenfalls etwas 

für mich wäre.

Inke-Freda Voss, 
Schülerin

„

“
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79 Hektar Landfläche direkt 
an der Kieler Förde, davon über 
20 Hektar wertvoller Alt-Wald 
und mehr als zwei Kilometer 
Küstenlinie. So ein Gelände ist 
eine riesengroße Chance. Und 
die Stadt Kiel will sie nutzen. 
Die Rede ist von „Holtenau Ost“. 
Das ehemalige MFG-5-Gelän-
de soll sich zu einem Quartier 
entwickeln, in dem es sich gut 
leben und arbeiten lässt. Das 
einstige Militärgelände liegt 
rund neun Kilometer von der 
Innenstadt entfernt. 

Seit 2014 ist das Areal öffent-
lich zugänglich. Es wird als 
Naherholungsgebiet, Festival-
platz und Sommertheater-Büh-
ne genutzt. Zudem dient es 
als temporärer Wohnraum für 
Menschen mit Fluchterfahrung. 
In einem Jugendtreff vor Ort 
kommen junge Leute mit und 
ohne Fluchterfahrung in Ver-
bindung. Nun soll hier in den 
kommenden 15 Jahren ein neu-
es Quartier wachsen. Mit einem 

„niedrigschwelligen, selbstver-
ständlichen Neben- und Mitei-

Um Kiel noch liebens- und lebens-
werter zu machen, hat die Stadt in  
den kommenden Jahren Großes vor. 
 Einige dieser Vorhaben haben wir  
in den vergangenen Ausgaben der 
MITTENDRIN bereits vorgestellt.  
In dieser Ausgabe stellen wir das  
Projekt „Holtenau Ost“ vor – ein  
Projekt mit Herausforderungen  
und Chancen.

KIEL BAUT: 
VIEL FREIRAUM
FÜR IDEEN

46 

Mehr Einblicke ins Projekt
sowie Beteiligungsmöglich-

keiten finden Sie unter:
kiel.de/mfg5
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nander“ von unterschiedlichen Nutzerinnen und 
Nutzern. Mit Platz für Wohnen, Wirtschaft und 
Wissenschaft, Kultur, Grün- und Freiräume – ge-
plant und gelebt mit einem hohen Anspruch an 
Nachhaltigkeit.

Die bereits auf dem Gelände entstandenen Projek-
te stehen dabei nicht im Weg – im Gegenteil. „Für 
uns sind das Pioniere, die wir in die Entwicklung 
einbinden wollen“, erklärt Konstanze Meißner, 
Leiterin der Stabsstelle „Holtenau Ost“ bei der 
Stadt Kiel.

„
Für uns sind das 

Pioniere, die wir 

in die Entwicklung 

einbinden wollen.

Konstanze Meißner,
Leiterin der Stabs-

stelle „Holtenau Ost“  
bei der Stadt Kiel

“

Zukunftsweisende  
Innovationsinseln 
 
Auch der Ansatz, Freiräume 
innovativ zu nutzen, spielt  
eine große Rolle. „Wir werden 
hier Dinge ausprobieren, die 
dann vielleicht auch für andere 
Stellen in der Stadt oder darüber 
hinaus Vorbild werden“, hebt 
Konstanze Meißner hervor. Die 
geplante Regenwasserbewirt-
schaftung zum Beispiel, bei der 
Regenwasser in Mulden ge-
sammelt und über Verdunstung 
wieder in den natürlichen Was-
serkreislauf eingespeist wird. 
Neues ausprobieren, immer 
wieder reflektieren, anpassen, 
optimieren – ein „Lernendes 
System“. 
 
Kontur und Meilensteine 
 
Die Konturen stehen also. 
Eine besondere Herausforde-
rung: „Wenn die Menschen hier 
einziehen, muss die gesamte 
Infrastruktur stehen. Sie muss 
jetzt schon mitgeplant werden 

– auch wenn noch nicht genau 
feststeht, wer für das Leben im 
neuen Quartier sorgen wird“, so 

Konstanze Meißner, die diese 
Herausforderung mit ihrem 
Team gern annimmt. „Wer hat 
schon die Chance, ein neues 
Quartier mitentwickeln zu 
dürfen?“ Diese Chance haben 
übrigens alle Kielerinnen und 
Kieler, denn geplant wird nicht 
nur für, sondern auch mit ihnen. 
Die Beteiligungsformate werden 
sehr gut angenommen.

Die ersten Meilensteine sind 
auch gesetzt: Seit 2014 unter-
stützen Bund und Land die Ent-
wicklung des Areals. 2016 wurde 
das Sanierungsgebiet festgelegt. 
2023 hat die Stadt mit den Bür-
gerinnen und Bürgern die Vision 

„Holtenau Ost“ formuliert. Spä-
ter soll über einen Wettbewerb 
auch ein neuer Name für das 
Quartier gefunden werden.

„Wer hat schon die Chance, ein 
neues Quartier mitentwickeln 
zu dürfen?“ Diese Chance haben 
übrigens alle Kielerinnen und 
Kieler, denn geplant wird nicht 
nur für, sondern auch mit ihnen.
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Das Kieler Medienhaus  
falkemedia hat eine neue Per-
s pektive auf das bestehende 
Konzept der Work-Life-Balance 
entwickelt: Es geht dabei nicht 
nur um eine einfache Balance 
zwischen Arbeit und Freizeit, 
sondern um eine tiefere Inte-
gration beider Aspekte im  
Täglichen.

Moderne Arbeits-  
und Lebenswelt

Die falkemedia Gruppe hat 
einen Campus geschaffen, der 
nicht nur ein Ort für kon-
zentrierte Schreibtischarbeit 
inklusive Teeküche und Kon-
ferenzraum ist, sondern auch 
vielfältiger Raum für Begegnung, 
Austausch kreativer Prozesse 
und die Produktion  
von Social-Media-Inhalten.  
Der Fokus liegt dabei auf 
Nachhaltigkeit und auf der 
Gesundheit der Menschen, und 
das in den Kontext moderner 
Büroarbeitswelten eingebettet.
Hohe Decken und weitläufige 
Bereiche vermitteln ein Gefühl 
der Freiheit. Eine großartige 
Südwestausrichtung und etliche 
große Fenster sorgen für eine 
stetige, durchdringende Licht-
durchflutung. 

Ein Ort, an dem Gesundheit, Natur und Nachhaltig-
keit kombiniert werden. Die Arbeitswelt befindet 
sich im Umbruch: Themen wie der Anspruch an 
Nachhaltigkeit und die Einführung von Homeoffice 
bringen Änderungen mit sich. Unser Ökostrom-Kun-
de falkemedia hat sich diesen Herausforderungen 
gestellt und bei der Entwicklung eines neuen Fir-
mensitzes in Schönkirchen umfassende Gedanken 
gemacht, wie Nachhaltigkeit und die Arbeitswelt 
von morgen übereinkommen können. 

DER GREEN CAMPUS 
VON FALKEMEDIA 

Mehr Informationen zum Öko-
strom der Stadtwerke Kiel unter: 

stadtwerke-kiel.de/ 
energienatur
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Multifunktionale   
Entspannungsoase 

Durch die umfassende Integrati-
on des Außenbereichs entsteht 
gleichzeitig ein Arbeits- und 
Regenerationsort: Zwischen 
den Insektenwiesen, Obststräu-
chern oder Kräuterbeeten wird 
spätestens im kommenden 
Sommer ein Bereich zum Er-
holen geschaffen. Die Pavillons 
und Hütten im Außenbereich 
können außerdem zum Arbei-
ten genutzt werden. Zusätzlich 
werden regelmäßige Gesund-
heitsprogramme angeboten, die 
nach Feierabend zur Bewegung 
einladen.

Fokus auf Nachhaltigkeit

Trotz hoher Preise hat sich 
falkemedia bewusst für diesen 
nachwachsenden Rohstoff Holz 
entschieden, der im Gegensatz 
zu Beton oder Stahl half, bis zu  
150 Tonnen CO2 einzusparen.   
Das Dach wird von einer riesi-
gen Photovoltaikanlage ge-
schmückt, die um einen Spei-
cher ergänzt wurde, wodurch 
eine Autarkie von bis zu 70 
Prozent ermöglicht wird. Die 
Differenz an Strombedarf wird 
als Ökostrom bezogen. Für die 
Bewässerung der Grünflächen 
wird ein als Teich und Biotop 
angelegtes Regenwasserrück-
haltebecken genutzt. Sämt-
liche Baustoffe wurden in einer 
möglichst sparsamen Variante 
gewählt, die möglichst nachhal-
tig und fair produziert wurde. 
Selbst bei scheinbar kleinen 
Details wie dem Klebstoff für 
Fliesen setzt das Medienhaus 
auf umweltfreundliche Alter-
nativen.

Mit dem Green Campus ist 
somit ein zukunftsweisendes 
Arbeitsumfeld entstanden, das 
eine mögliche Antwort auf die 
Ansprüche der Zukunft sein 
könnte.

Viele weitere Informationen 
unter: www.falkemedia.de

Durch die umfassen de 
 Integration des Außen-
bereichs entsteht 
 gleichzeitig ein Arbeits- 
und Regenerationsort.

11 FAKTEN ZUM 
GREEN CAMPUS  
VON FALKEMEDIA
ô ÖKOSTROM
Ökostrom von den Stadtwerken Kiel aus  
regenerativen Energien.

 ENERGIEEFFIZIENZ
Photovoltaikanlage mit 99,75 Kilowattpeak  
und 12 Kilowatt  Batteriespeicher.

 INNOVATIVE WÄRMEPUMPE
Luft-Wasser-Wärmepumpe mit einem 
 Leistungsbereich von 55 bis 75 Kilowatt.

 NATURNAHE AUSSENBEREICHE
1.000 m2 geplante Insektenwiesen 
mit  Blütezeit von April bis Oktober.

 VIELFÄLTIGE THEMENRÄUME
22 buchbare Flächen, darunter spezielle  
Räume wie Library, Digital Experience,  
Forest und Ocean.

ï PROFESSIONELLE FILM-  
UND FOTOSTUDIOS
Zwei Studios, schalldicht und 80 m2 groß, 
 verfügbar  für externe Buchungen. Genutzt  
für Produktionen  bekannter YouTube-Kanäle.

 READY-TO-GO-FILMSTUDIO
Ein kompaktes 10-m2-Studio, ideal für  
Moderationen, Schulungen und Infovideos.

   PODCASTSTUDIO
„Ready-to-cast”-Studio für bis zu  
vier Personen.

 WOHLFÜHLATMOSPHÄRE
1.800 m2 umbaute Fläche mit Fußboden-
heizung für gleichmäßige Wärme.

 MODERNE ARBEITSPLÄTZE
52 Schreibtisch-Arbeitsplätze plus  
bis zu 45 Co- Working-Plätze, inklusive 
 Telefonboxen.

- LEBENDIGES LOGISTIK-ZENTRUM
Täglich versendet das Zentrum über  
500 Pakete und Päckchen.



SOLVENTUS vereint die besten Eigenschaften zweier erfolgreicher  
Unternehmen: Das Know-how der Stadtwerke Kiel AG als eines der  
größten Energieversorgungsunternehmen in Schleswig-Holstein und die  
langjährige Projekterfahrung der getproject GmbH & Co. KG als Pionier  
in der Entwicklung und dem Betrieb von Erneuerbaren Energien. 

Saubere Energie durch Wind und Sonne und die Beteiligung möglichst vieler 
Menschen an einer fairen und transparenten Verwirklichung von Projekten haben 
wir uns zur Aufgabe gemacht.

Solventus GmbH & Co. KG / Uhlenkrog 32 / 24113 Kiel 

solventus.sh

Ein Gemeinschaftsunternehmen der Stadtwerke Kiel und getproject

UNABHÄNGIG, 
ERFAHREN, SICHER.  

Erneuerbare Energie aus dem Norden
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KOMPASS

MIT DEM E-AUTO  
GELD VERDIENEN
Jetzt 65 Euro THGPrämie für 2024 sichern!

Wenn Sie Fahrerin oder Fahrer 
eines E-Autos sind, haben wir 
tolle Neuigkeiten für Sie: Nut-
zen Sie den Stromfahrer THG-
Quoten-Service und sichern Sie 
sich eine Prämie von 65 Euro. 
Reichen Sie dafür einfach den 
Fahrzeugschein Ihres E-Autos 
über den Stromfahrer THG-
Quoten-Service ein.

Registrieren Sie Ihr E-Fahrzeug 
(Achtung: Gilt nicht für Plug-
in-Hybride!) auf unserer Strom-
fahrer THG-Quoten-Plattform. 
Wir übernehmen die Anmeldung 
beim Umweltbundesamt und die 
Vermarktung für Sie. Nach Prü-
fung durch das Umweltbundes-
amt erhalten Sie dann von uns 
65 Euro THG-Prämie für das Jahr 
2024 direkt auf Ihr Bankkonto. 

Natürlich ganz unkompliziert 
und komplett kostenfrei!

Wer ein vollelektrisches Fahrzeug 

fährt, spart Treibhausgasemissionen. 

Das kann sich ein E-Auto-Halter  

einmal pro Jahr vergüten lassen. 

Nutzen Sie dafür kostenfrei und  

ohne jegliche Vertragsbindung  

den Stromfahrer THG-Quoten- 

Service der Stadtwerke Kiel.

stromfahrer.sh/ 
thg-quote

€€
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Papier aus chlorfrei gebleichtem Zellstoff. Holzfasern aus  
verantwortungsvoll genutzten Wäldern gemäß den Regeln 
des Forest Stewardship Council (FSC®-zertifiziert).
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053 

TAG DER
AUSBILDUNG

Stell Dir vor, die Energiewende wäre Dein Job.  

Entdecke jetzt die Vielfalt unserer Ausbildungsberufe. 

Save the date:

08. Juni 2024
11 bis 17 Uhr

Im Ausbildungszentrum, 

Uhlenkrog 32, 24113 Kiel

Frische Energie für die Zukunft.
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